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Bekanntmachungsblatt
Amt Schrevenborn

Die amtlichen Bekanntmachungen des Amtes Schrevenborn erfolgen durch Abdruck in den ge-
meindlichen Bekanntmachungsblättern „Schönkirchener Nachrichten”, „Nachrichten aus Mönke-
berg” und „Heikendorfer Anzeiger”, die in der Regel monatlich bis zum 5. des Monats erscheinen. In 
besonderen Veröffentlichungsfällen können zusätzliche Ausgaben herausgegeben werden. Ist der 5. 
ein Sonnabend, Sonntag, Feiertag oder sonst arbeitsfreier Tag, tritt an seine Stelle der nächste nicht 
arbeitsfreie Werktag. Die gemeindlichen Bekanntmachungsblätter werden gemeindeweise kosten-
los an alle Haushalte verteilt und sind ferner in der Amtsverwaltung sowie in den Gemeindebüros in 
Mönkeberg und Schönkirchen erhältlich; bei Versand wird das anfallende Porto erhoben.
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Öffentliche Ausschusssitzungen
Unterrichtung im Sinne der Amtsordnung!

Bekanntgabe der Sitzungen des Amtsausschusses und seiner Ausschüsse

Vorbehaltlich von Änderungen werden folgende Termine mitgeteilt:
Tag Datum Uhrzeit Sitzung
Mittwoch 10.06.2015 18.00 Uhr - Haupt-, Finanz- und Werkausschuss
Donnerstag 18.06.2015 19.00 Uhr  - Amtsausschuss

Sitzungsort: Ratssaal, Rathaus Heikendorf
Die Tagesordnung der Sitzungen können im Rathaus eingesehen werden.
Der aktuelle Stand der Einladungen ist auf der Internetseite ersichtlich.

E i n l a d u n g
zur 10. öffentlichen Sitzung des Amtsausschusses

des Amtes Schrevenborn

Am Donnerstag, 18. Juni 2015, findet um 19.00 Uhr im Ratssaal des Rathauses Heikendorf 
die 10. Öffentliche Sitzung des Amtsausschusses statt, zu der ich Sie herzlich einlade.

Jensen
Amtsvorsteher

Die Tagesordnung setzt sich vorbehaltlich von Ergänzungen und Änderungen wie folgt zu-
sammen:

Öffentlicher Teil
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und Genehmigung der Tages-

ordnung
2. Einwohnerfragestunde
3. Mitteilungen und Anfragen
4. Anträge
5. Bildungs- und Sozialangelegenheiten
5.1 Sachstandsbericht zur Kindertagesstätten- und Schulentwicklungsplanung
5.2 Beratung und Beschlussfassung über die Grundsatzentscheidung für die mögliche   Errich-

tung einer gemeindeübergreifenden Unterkunft zur vorübergehenden Unterbringung von 
Asylbewerberinnen und Asylbewerbern

6. Bauangelegenheiten
6.1 Beratung und Beschlussfassung über die Einrichtung eines Rufbussystems im Kreis Plön

Nichtöffentlicher Teil
7. Nichtöffentliche Mitteilungen und Anfragen
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Anordnung über die Rattenbekämpfung
im Amt Schrevenborn

Auf Grund mehrfach bekannt gewordener Vorfälle von Rattenbefall in Teilbereichen des Amtes 
wird gem. § 4 der Kreisverordnung über die Bekämpfung von Ratten im Kreis Plön vom 
09.10.2014 (Öffentliche Bekanntmachung im Internet unter www.kreis-ploen.de am 
13.11.2014, Nr. 29/2014) in der Zeit

vom 6. Juli 2015 bis 19. Juli 2015
eine allgemeine Rattenbekämpfung

in nachfolgend aufgelisteten Straßen und Straßenbereiche

angeordnet.

Heikendorf
Arthur-Zabel-Weg (zwischen Wilhelm-Ivens-Weg und Bergstraße), Bergstraße (zwischen Wil-
helm-Ivens-Weg und Laboer Weg), Ernst-Wiese-Straße, Graf-Spee-Allee, Grasweg (zwischen 
Ernst-Wiese-Straße und Hakensoll), Hakensoll (zwischen Ernst-Wiese-Straße und Grasweg), 
Hindenburgstraße, Laboer Weg (zwischen Arthur-Zabel-Weg und Bergstraße), Ludwigstraße, 
Luisenweg, Memelstraße, Mühlenweg, Quellengrund, Rethdamm, Rojastraße, Schröderstraße, 
Struckkoppel, Teichtor (zwischen Mühlenweg und Hindenburgstraße), Wilhelm-Ivens-Weg 
(zwischen Arthur-Zabel-Weg und Bergstraße), Wismarstraße

Schönkirchen
Lina's Diek, Rinkenberg, Ziegeleiweg

Zur Rattenbekämpfung 
• innerhalb der im Zusammenhang bebauten Ortsteile auf allen Grundstücken und Woh-

nungen,
• außerhalb der im Zusammenhang bebauten Ortteile auf Grundstücken, die bebaut sind oder 

auf denen sich Zeltplätze oder Lagerstätten für Lebensmittel, Futtermittel, Abfallstoffe oder 
Kompost befinden,

• in Abwasseranlagen (Kanalisation und Kläranlagen) und
• auf Wasserfahrzeugen, Wohnschiffen und schwimmenden Geräten

sind die Eigentümerinnen und Eigentümer verpflichtet. Diese Verpflichtung trifft neben den 
Eigentümerinnen und Eigentümern die Personen, die die tatsächliche Gewalt über die vor-
stehend genannten Sachen ausüben. Wer die tatsächliche Gewalt gegen den Willen der Eigen-
tümerinnen oder Eigentümer ausübt oder auf einen im Einverständnis mit der Eigentümerin 
oder dem Eigentümer schriftlich oder zur Niederschrift gestellten Antrag von der zuständigen 
Behörde als allein verpflichtet anerkannt worden ist, ist an Stelle der Eigentümerin oder des 
Eigentümers verpflichtet. Den Verpflichteten bleibt freigestellt, sich eines gewerblichen Schäd-
lingsbekämpfers zu bedienen.

Für die Bekämpfung von Ratten dürfen nur Mittel und Geräte angewendet werden, die nach der 
Gefahrstoffverordnung (GefStoffV), dem Chemikaliengesetz und dem Pflanzenschutzgesetz in 
den jeweils gültigen Fassungen zugelassen sind. Soweit es zur Anwendung eines Ratten-
bekämpfungsmittels eines besonderen Sachkundenachweises bedarf, haben die Verpflichteten 
auf Ihre Kosten Fachkräfte zu beauftragen, die aufgrund des besonderen Sachkundenachweises 
berechtigt sind, Rattenbekämpfungsmaßnahmen durchzuführen.

Die Bekämpfungsmittel müssen am 6. Juli 2015 bis spätestens 10.00 Uhr ausgelegt sein und 
sind während der Bekämpfungswochen bei Bedarf zu ergänzen und zu erneuern.
Die Auslegung der Bekämpfungsmittel ist so vorzunehmen, dass Menschen und Haustiere nicht 
gefährdet werden. Auf die ausgelegten Bekämpfungsmittel und -geräte ist deutlich sichtbar 
hinzuweisen. Bei Giften sind auch der Name des Mittels und sein Wirkstoff anzugeben.

Innerhalb der Bekämpfungswochen und insbesondere nach deren Abschluss ist nach toten 
Ratten zu suchen Gefundene tote Ratten sind unverzüglich so zu beseitigen, dass keine Gefahr 
mehr von ihnen ausgehen kann.
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Nach Abschluss der Bekämpfungswoche sind Rattenlöcher und die von Ratten genagten 
Durchtrittsstellen mit geeigneten Mitteln fest zu verschließen. Bauliche Mängel, die den 
Aufenthalt von Ratten begünstigen oder den Zugang von Ratten in Gebäude erleichtern, sind 
unverzüglich zu beseitigen. Die ausgelegten Bekämpfungsmittel sind unmittelbar nach Ablauf 
der Bekämpfungswoche so zu entfernen, dass keine Gefahr mehr von ihnen ausgehen kann.

Die Giftköder und Reste giftiger Bekämpfungsmittel sollten in Sondermüllbehälter geworfen 
oder bis zu einer Sondermüllaktion aufbewahrt werden. Eine Entsorgung in der Restmülltonne 
ist nicht zulässig.

Auch in Ihrem Interesse bittet das Amt um Beachtung dieser Anordnung, da nach wie vor Ratten 
als Überträger von Krankheiten gefährlich sind. Nur wenn auf allen Grundstücken zeitgleich Be-
kämpfungsmittel ausgelegt werden, können die bereits zahlreichen vorhandenen Ratten sinn-
voll bekämpft werden. Daher muss mit einer stichprobeartigen Kontrolle der Durchführung 
dieser Anordnung durch die örtliche Ordnungsbehörde gerechnet werden.

Die Verpflichtung, auch außerhalb der Rattenbekämpfungswoche jeden Rattenbefall un-
verzüglich zu bekämpfen, bleibt hiervon unberührt.

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an die Örtliche Ordnungsbehörde des Amtes Schreven-
born unter Tel.-Nr. 0431 - 2409120.

Heikendorf, den 08.05.2015 Amt Schrevenborn
Der Amtsdirektor
Im Auftrag
gez. Plagmann

A B S C H R I F T
Niederschrift

Sitzung des Amtsausschusses

Sitzungstermin: Dienstag, 28.04.2015
Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr
Sitzungsende: 19:40 Uhr
Ort, Raum: Mensa der Offenen 

Ganztagsschule, 
Schulredder 3a, 
24226 Heikendorf

Anwesenheit:
Herr Eckhard Jensen Gemeindevertreter  
Herr Dietmar Katzer Gemeindevertreter  
Herr Dr. Olaf Bastian Gemeindevertreter  
Herr Kai Bellstedt Gemeindevertreter  
Frau Hildegard Mersmann
Gemeindevertreterin  
Herr Peter Zimprich Bürgermeister  

Amtliche Mitteilungen
Amt Schrevenborn

Herr Mario Mordhorst Gemeindevertreter
Vertretung für: Herrn Andreas Bohm-Ladehof 
Gemeindevertreter
Herr Herbert Dethardt Gemeindevertreter  
Herr Thomas Rulle Gemeindevertreter  
Herr Alexander Orth Gemeindevertreter  
Frau Elke Wohlert Gemeindevertreterin  
Herr Hans-Herbert Pohl Gemeindevertreter 
Frau Frauke Sander Gemeindevertreterin  
Frau Regina Bothur Gemeindevertreterin  
Herr Thure Spitz Gemeindevertreter  
Frau Sigrid Moser Gemeindevertreterin
Vertretung für: Frau Gudrun Keck
Gemeindevertreterin
Frau Nicola Specker Gemeindevertreterin  
Herr Jens Heinze Bürgermeister  
Frau Claudia Zempel Gemeindevertreterin 

Herr Andreas Bohm-Ladehof
Gemeindevertreter  - fehlt entschuldigt -
Herr Tade Peetz Gemeindevertreter  - fehlt -
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Frau Gudrun Keck Gemeindevertreterin 
- fehlt entschuldigt -

Weitere Anwesende:
Herr Kussin, Amtsverwaltung
Presse: Herr Kuhl, Herr Behrendt

Genehmigt und in der Sitzung unterschrieben
Vorsitz gez. Eckhard Jensen
Protokollführung   gez. Hans-Jürgen Oelkers
Für die Richtigkeit der Abschrift: Anja Kock

Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der 

Beschlussfähigkeit und Genehmigung 
der Tagesordnung

2 Einwohnerfragestunde
3 Mitteilungen und Anfragen
4 Wahl des Amtsdirektors des Amtes 

Schrevenborn

Protokoll:
Öffentlicher Teil
Zu 1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung 
der Beschlussfähigkeit und Genehmigung 

der Tagesordnung
Vorlage: AA/2752/2015

Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung und stellt 
die Beschlussfähigkeit fest. Gegen die Proto-
kollführung bestehen keine Bedenken.

Besondere Vorkommnisse:
Keine

Änderung der Tagesordnung:
Keine

Tagesordnungspunkte, die in nichtöffentli-
cher Sitzung behandelt werden: Keine
Beratungsergebnis:
Anwesend: 19
Dafür: 19
Dagegen: -
Enthaltung/en: -

Zu 2 Einwohnerfragestunde
Vorlage: AA/2751/2015

Es werden keine Anfragen gestellt.

Zu 3 Mitteilungen und Anfragen
Vorlage: AA/2753/2015

Der Amtsvorsteher verliest ein Schreiben des 
Polizeireviers Plön vom 17.03.2015.
Tenor: Die Polizeistationen Schönkirchen und 
Heikendorf sind ab 01.04.2015 nachgeord-
nete Dienststellen des Polizeireviers Plön. Die 
Personalstärke bleibt erhalten.

Zu 4 Wahl des Amtsdirektors des 
Amtes Schrevenborn
Vorlage: AA/2754/2015

Herr Orth beantragt geheime Wahl.
Beschluss
Der Amtsausschuss wählt Herrn Ulrich 
Hehenkamp für 6 Jahre zum Amtsdirektor 
des Amtes Schrevenborn.
Beratungsergebnis:
Anwesend: 19
Dafür: 19
Dagegen: -
Enthaltung/en: -

Der stellvertretende Amtsdirektor Jens Heinze ruft auf, privaten Wohnraum 
zur Miete für Flüchtlinge/Asylbewerber zur Verfügung zu stellen

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

tagtäglich sehen und hören wir es in den Medien, fast live sind wir dabei, wie Menschen Schutz 
suchen, Kinder traumatisiert sind und Menschen leiden auf der Flucht und der Suche nach 
einem sicheren Leben. Auch in unserer Gemeinde kommen Menschen an, die den Mut hatten, 
ihre Heimat zu verlassen und die Gefahren einer Flucht auf sich zu nehmen. Menschen, die nicht 
nur wegen ihrer sozialen Herkunft ihre Heimat verlassen, sondern weil Krieg oder Verfolgung 
auf Grund ihrer ethnischen Zugehörigkeit oder Religion ihr Leben bedrohen. Was sie als erstes 
brauchen, ist ein Dach über dem Kopf, und am besten in der Mitte unserer dörflichen Gemein-
schaft. Wir wollen keine Unterbringung in Massenunterkünften, die leicht als Kristallisations-
punkt für Anfeindungen genutzt werden. Deshalb suchen wir Wohnraum zur Anmietung und 
Wohnungsinhaber, die uns diesen zur Verfügung stellen. 
Schon einmal, nach dem 2. Weltkrieg, haben die Einwohnerinnen und Einwohner in Schleswig-
Holstein geholfen und Wohnraum zur Verfügung gestellt. Drei Flüchtlinge kamen damals auf 
vier Einheimische. Nur waren die Lebensbedingungen wesentlich erbärmlicher als heute und 
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man lebte selbst beengt. Für unseren Lebensstandard und den Frieden seit damals können wir 
dankbar sein. Aber heute wie damals fragen sich viele, ob unser Land, ob unsere Gemeinden, 
die Flüchtlingsströme aus Europa und anderen Kontinenten aushalten können. Die Antwort 
damals war: Ja. Unser Land hat es ausgehalten und sogar davon profitiert.
In diesen Tagen leben in Schleswig-Holstein rund einhundertdreißigtausend ausländische 
Mitbürgerinnen und Mitbürger. Das sind Einwanderer, Flüchtlinge und Asylsuchende und es ist 
ein ständiger Prozess. Ständig kommen weitere Menschen an. Sie wollen ihre Kinder, ihre 
Angehörigen schützen und sind auf der Suche nach einem lebens- und liebenswerten Ort, wo 
Kinder sicher aufwachsen können. Helfen wir ihnen, begegnen wir ihnen mit Wärme, Hilfs-
bereitschaft und Toleranz! Geben wir ihnen die Geborgenheit, die sie nach teils traumatischen 
Erlebnissen unbedingt brauchen. Auch ich oder Sie wären froh, wenn wir in Not, bei Verfolgung 
und Angst, Hilfe und Schutz fänden.
Sicher, viele Menschen die zu uns kommen, sprechen nicht unsere Sprache, haben fremde 
Lebensgewohnheiten. Jedoch sind die meisten sehr wissbegierig, wollen schnell lernen und sich 
integrieren. Damit das gelingt, brauchen sie Unterstützung und einen Platz in unserer Mitte.

Daher wende ich mich heute an Sie, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger: Stellen Sie dem Amt 
Schrevenborn privaten Wohnraum zur Anmietung für die Unterbringung von Flüchtlingen und 
Asylbewerbern zur Verfügung.

Melden Sie sich bei Maike Schaarschmidt, Telefon: 0431/ 24 09-413, email: 
maike.schaarschmidt@amt-schrevenborn.de, als die zuständige Ansprechpartnerin im Amt 
Schrevenborn, die dann alles Weitere organisiert.

Danke, Ihr

stellvertretender Amtsdirektor

Riesenbärenklau (auf privaten Flächen)
Der Riesenbärenklau stellt unter anderem für den Natur-
schutz ein Problem dar, denn er verdrängt mehr und 
mehr heimische Pflanzenarten und die davon lebenden 
Tierarten.
Im Amtsgebiet Schrevenborn wird der Riesenbärenklau 
bereits seit Jahren bekämpft. Am wirkungsvollsten hat 
sich ein Abstechen der obersten Wurzelstockschicht im 
zeitigen Frühjahr (spätestens Ende April) herausgestellt. 
Wichtig ist es, den kompakten Vegetationskegel zu kap-
pen, aber es sind auch andere Formen der Bekämpfung 
möglich.
Da der Saft des Riesenbärenklaus giftige Substanzen enthält, die im Kontakt mit der Haut 
unter Einfluss von Sonne phototoxische Wirkungen entfalten, die sich - ähnlich wie bei einem 
Son-nenbrand - durch Rötung der Haut, Schwellungen, Blasenbildung und Hautverfärbungen 
zeigen, sind die entsprechenden Arbeiten mit der gebotenen Vorsicht durchzuführen. Arme, 
Beine und auch die Hände sollten bedeckt sein (langärmlige Jacke/lange Hose/Handschuhe). 
Bei einer Hautberührung mit dem Saft der Pflanze wird empfohlen, diesen sofort abzu-
waschen.
Die Amtsverwaltung bedankt sich für die vielen Hinweise auf Standorte in den einzelnen 
Gemeinden. Auf allen gemeindeeigenen Flächen wird der Riesenbärenklau von Mitarbeitern des 
Amtsbetriebshofs bekämpft. Die Meldungen von Standorten des Riesenbärenklaus auf Privat-
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grundstücken werden vom Ordnungsamt bzw. den Gemeindebüros verfolgt. Von dort aus 
werden die Flächeneigentümer informiert und um die Entfernung der Pflanzen gebeten. In der 
Regel zeigen sich die Angesprochenen auch einsichtig. Manchmal geschieht jedoch, aus welchen 
Gründen auch immer, nichts. Die Eigentümer können nicht gezwungen werden die Pflanzen zu 
bekämpfen; dafür gibt es zurzeit keine Rechtsgrundlage. Hier helfen dann nur gute Argumente 
und Beharrlichkeit. 

Zumba zum Internationalen Frauentag im Kreis Plön

Am 07.03.2015 hat die erste Veranstaltung zum 104. internationalen 
Frauentag unter dem Motto „Miteinander braucht keine Sprache“ – 
Zumba zum internationalen Frauentag- in Lütjenburg im Kreis Plön 
zum tatsächlichen Frauentag am 8.3.2015 stattgefunden.
Die Arbeitsgemeinschaft der Gleichstellungsbeauftragten im Kreis 
Plön hat mit dieser Veranstaltung zum einen auf die immer noch weit 

verbreitete geschlechterbezogene Diskriminierung im Sport aufmerksam gemacht, zum 
anderen wurde allen Frauen die Möglichkeit geboten, den Kopf vom Stress frei und wieder Kraft 
für den Alltag zu bekommen.
Die Schleswig-Holsteinische Boxerin des Jahres 2014 Annemarie Stark aus Plön zeigte den 
Teilnehmerinnen Übungen zum mitmachen aus dem Boxsport und berichtete darüber.
Deutlich wurde bei dieser Veranstaltung, dass „Miteinander keine Sprache benötigt“ und eine 
Verständigung auch über Tanz ohne Worte möglich ist. Die ca. 30 Teilnehmerinnen konnten sich 
beim Zumba, durchgeführt von der Zumba Trainerin Sandra Martens, vom Alltagsstress frei 
tanzen oder auch einfach den Rhythmus der Musik auf der Zuschauerbank genießen. Eine Vor-
führung der Zumbagruppe von Sandra Martens sowie ein Frischebuffet des Landfrauenvereins 
Lütjenburg rundeten den Abend ab.
Wir bedanken uns ganz herzlich für die gute Zusammenarbeit bei Sandra Martens und ihrem 
Team, bei Annemarie Stark für den interessanten Einblick in den Boxsport der Damen sowie bei 
dem Landfrauenverein Lütjenburg.  Denn durch die Herzlichkeit und die Power dieser Frauen 
ist dieser Abend auch ohne Worte zu einem schönen Miteinander geworden!

Mareike Menzel
Gleichstellungsbeauftragte Amt Schrevenborn

Tourismus

Neuigkeiten aus der Urlaubsregion
                                         Kieler Förde 

Skulpturenweg Schönkirchen 
Unter dem Motto „Länger Weilen“ zeigt der Skulpturenweg Schönkirchen Kunst im ländlichen 
Raum. Eingebettet in die Kulisse des fast zwei Hektar großen Naturerholungsgebietes „Großer 
Hof“ in unmittelbarer Nähe des Dorfteichs sind Groß-Skulpturen, Objekte und Installationen 
inszeniert und können täglich bis zum 15. Oktober erwandert werden.
Unter Federführung von Rosita Sengpiehl und Wolf Zepfel von der sengpiehl | zepfel Galerie in 
Schönberg/Holm präsentiert der Skulpturenweg in der Gemeinde Schönkirchen kunstinte-
ressierten Besuchern 12 überregionale künstlerische Positionen unter anderem aus Holz, 
Stein, Stahl, Aluminium, Gummi und Stoff. Es ist nunmehr die 4. Ausstellungs-Saison des 
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Skulpturenwegs im Parkgelände 'Großer Hof' am 
Blomeweg. Jedes Jahr verbleiben einige Arbeiten über 
den saisonalen Ausstellungszeitraum hinaus und be-
leben das Gelände auch im Winter – in einer immer grö-
ßer werdenden Zahl.
Wer sich von den Künstlern inspirieren lassen möchte, 
der hat noch bis zum 31. Mai Gelegenheit, und kann 
einigen Künstlern, so z.B. Ulf Reisener und Ingo 
Warnke, vor Ort bei der Fertigstellung ihrer neuen 
Großskulpturen über die Schulter schauen. 
Das Projekt „Skulpturenweg“ ist eine Initiative der 
Gemeinde Schönkirchen und in dieser Form in der 
Region Kieler Förde einmalig. Mit Sengpiehl und Zepfel 
konnte ein Kuratorenduo gefunden werden, das seit 
2012 nicht nur hervorragende und förderwürdige 
Künstler und Künstlerinnen für das Projekt gewinnen 
konnte, sondern auch mit der Auswahl der Standorte 
zeigt, wie Kunst und Natur im Einklang stehen kann. 
So entsteht jedes Jahr in Schönkirchen ein Kunst-
raum, der täglich kostenlos begangen werden kann.
Flankierend zur Ausstellung des Skulpturenwegs wird 
ab dem 15. August bis zum 30. August im Hörn-Huus 

Schönkirchen eine Ausstellung mit Skulpturen, Objekten und Malerei von Maren Allermann, 
Rosemarie Norda und Ingo Warnke zu sehen sein.

Beste Aussichten beim ostsee* Strandfrühstück am 5. Juli!
Eine 30 Meter lange, mit weißen Stoffdecken ausgelegte Tafel lädt am 5. Juli ab 10:00 Uhr zum 
Strandfrühstück an den Möltenorter Hauptstrand ein. Mit Blick auf das Meer kann jeder sein 
Picknick-Frühstück auspacken und bei Loungemusik den Tag genüsslich starten. 
Nicht vergessen: vorher Strandkarte lösen oder Dauerstrandkarte bzw. OstseeCard bereit-
halten.

Beim Frühstück den tollen Blick auf die Kieler 
Förde genießen: Am 5. Juli sind alle Heiken-

dorfer und Gäste eingeladen an der langen 
Tafel am Strand Platz zu nehmen.

Hochwertiger Orangensaft gratis dazu!
Wer es noch bequemer mag, der ordert sein 
Frühstückspaket beim Seeblick Beach. Der 
Strandkiosk direkt gegenüber dem Hotel 
Seeblick macht allen Besuchern des 
Strandfrühstücks, die ihr Frühstückspaket 
vorab ordern, folgendes Spezialangebot:
Kleines Frühstück (Kaffee oder Tee, ein 
Brötchen, wahlweise Käse, Salami oder 
Schinken, Butter und Marmelade) zum 
Preis von 4,50 € plus: einen leckeren 
Orangensaft gratis dazu!
Großes Frühstück (Kaffee oder Tee, zwei 
Brötchen, Käse und Salami oder Schinken, 
Butter und Marmelade) zum Preis von 6,50 
€ plus: einen leckeren Orangensaft gratis 
dazu!

Ihre Bestellung wird unter der Telefonnummer 0431/53 32 18-14 bis Freitag, den 3. Juli, 
angenommen - und dann steht Ihr Frühstück am 5. Juli 2015 ab 10:00 Uhr auf einem Tablett 
zur Abholung bereit. Bequemer geht es nicht!
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Seebadeanstalt Heikendorf öffnet am 13. Juni
Kinder mögen sie und Eltern genießen den Plausch oder ein gutes Buch mit Meersicht. Die 
Seebadeanstalt bietet beaufsichtigtes Schwimmen, Baden und Plantschen im Meerwasser der 
Kieler Förde. Da können Eltern sich schon mal ungestört auf eigene Dinge konzentrieren, 
während der Nachwuchs seinen Spaß hat. Schwimmunterricht gibt es auch. Ein Kiosk und die 
Liegewiese mit Boule-Bahn sorgen für einen unbeschwerten Schwimmbadtag.
Öffnungszeiten:
13.06. – 17.07.2015 tgl. 13:00 – 18:00 Uhr
18.07. – 30.08.2015 tgl. 10:00 – 18:00 Uhr
31.08. – 06.09.2015 tgl. 13:00 – 18:00 Uhr
Preise:
Erwachsene: Tageskarte: 1,80 €

10er-Karte: 16,00 €
Saisonkarte: 30,00 €

Jugendliche: Tageskarte: 0,60 €
Saisonkarte: 18,00 €

Familien: Saisonkarte: 40,00 €

Golf erleben in Kitzeberg
Das zischende Geräusch eines perfekt getroffenen 
Golfballes, der ästhetische Ballflug durch die herrliche 
Natur des Golfplatzes – Golfspielen ist ein Glücksgefühl. 
Unter dem Motto „einfach vorbeikommen, ausprobieren 
und Spaß haben“ kann man im Golf-Club Kitzeberg für 19 
Euro jeden Sonntag von 11.00 bis 13.00 Uhr den großen 
Sport mit dem kleinen weißen Ball kennenlernen. 
Die Ausrüstung wird gestellt. Mitzubringen sind lediglich 
Sportschuhe und bequeme Kleidung. Außerdem bietet der 
Golf-Club-Kitzeberg e.V. weitere Schnupperkurse für alle 
Altersklassen an, ganz neu: Schnuppergolfen extra für 

Senioren. „Einfach mal vorbeikommen und die Anlage, das Restaurant Wildgarten und das 
Clubleben in Kitzeberg kennenlernen“, empfiehlt Elke Brendel, die Präsidentin des Golf Clubs, 
nach dem Motto: Golf - Mitten ins Glück.
Golf-Club Kitzeberg e.V., Wildgarten 1, 24226 Heikendorf, Tel: 0431/23 23 24, www.golf-kiel.de

Weitere Informationen erhalten Sie bei Uta Nebe vom Amt Schrevenborn, Tel. 0431/24 09-
415, uta.nebe@amt-schrevenborn.de
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Liebe 
Einwohnerinnen 
und 
liebe Einwohner,

in jedem Jahr stehen Ende Mai bis Mitte Juni die 
traditionellen Festtage unserer drei Gilden im Fokus.
Vom 29. Mai bis zum 30. Mai 2015 feiert die Schön-
kirchener Alte Gilde von 1560 zum 455-ten Mal ihr 
Gildefest. Bereits eine Woche später, am 5. und 6. Juni 
2015, wird in Schönhorst das 162-jährige Bestehen der 
Knochenbruchsgilde von Schönhorst und Umgegend 
von 1853 begangen und am 12. bis 13.Juni 2015 feiert 
die Knochenbruchgilde von1852 in Flüggendorf ihr 
Fest.
Ich bin stolz auf die drei örtlichen Gilden. Sie erfüllen 
mit Leben, was Heimat ausmacht: Die Pflege und 
Wahrung der plattdeutschen Sprache, die Geselligkeit, 
der Zusammenhalt und das Dorfleben. Ich bedanke 
mich im Voraus bei allen Mitwirkenden, die diese 
Feste vorbereiten und zu ihrem Gelingen beitragen und 
wünsche den Gildefesten sonniges Wetter, einen guten 
Zuspruch, viele Teilnehmerinnen und Teilnehmer so-
wie eine erfolgreiche personelle Zukunft.

In der Gemeindevertretung hat es personelle Verände-
rungen gegeben: Klaus Jans, Dr. Susanne Ohl und 
Malte Ohl danke ich für ihre langjährige ehrenamtliche 
Tätigkeit in der Gemeindevertretung und in den Fach-
ausschüssen. Wir begrüßen als Nachfolger in der Ge-
meindevertretung Frau Andrea Hoppe-Kossak und 
Herrn Mike Funke. Ich wünsche den neuen Gemeinde-
vertretern eine erfolgreiche Amtszeit und freue mich 
auf eine gute Zusammenarbeit. 

In den Gremien haben wir auch einige große Vorhaben 
angeschoben.
Ein großes Bauvorhaben in Schönkirchen ist die Er-
neuerung des Regenwasserkanals in der Schönberger 
Landstraße, im Wiesengrund, im Haferberg und im 
Augustental. Seit Mitte April ist die Firma Strabag 
dabei, im Auftrag des AZV Ostufer Kieler Förde e.V. 
dieses Projekt auszuführen. Bitte haben Sie Verständ-
nis, wenn es zu Einschränkungen auf der Straße 
kommt.

Zur Entschärfung der Parkraumsituation im Umfeld 

des Gemeindebüros fand am 15. April ein Gespräch 
mit der Frank Siedlungsbaugesellschaft statt. Als 
Ergebnis wird der Stellplatzmietvertrag im gegensei-
tigen Einvernehmen aufgehoben, so dass dieser Park-
raum nun der Öffentlichkeit wieder zur Verfügung 
steht. 

Der große Bedarf an Betreuungsplätzen für Kinder hat 
uns zum schnellen Handeln veranlasst. Wir führen 
zurzeit Gespräche mit dem Kirchenkreis Altholstein 
und der ev.- luth. Kirchengemeinde über die Errich-
tung einer neuen Kindertagesstätte in Schönkirchen. 
Kirchengemeinde und Kirchenkreis haben angeboten, 
auf dem kircheneigenen Grundstück weitere Betreu-
ungsplätze zu schaffen. Dies wird von der Gemeinde 
ausdrücklich begrüßt. Wir werden in der Weise zusam-
menarbeiten, dass die Gemeinde die Kindertagesstätte 
baut und die Kirche das Betreuungsangebot leiten und 
durchführen wird. Um den kurzfristigen Bedarf an Be-
treuungsplätzen für die unter Dreijährigen zu decken, 
planen wir, im Bereich der kirchlichen Kindertages-
stätte übergangsweise 2 zusätzliche Gruppen in mo-
bilen Raumlösungen unterzubringen. Damit diese mo-
bilen Räume zügig aufgestellt werden können, ist die 
Amtsverwaltung gebeten worden, in Abstimmung mit 
der Kirche und der Leitung der Kindertagesstätte eine 
Lösung herbeizuführen.

Als alternatives Angebot für die Betreuung der unter 
Dreijährigen haben wir im gemeindeeigenen Gebäude 
Mühlenstraße 36 Räumlichkeiten für eine Tages-
pflegestelle zur Verfügung gestellt. Zwei Tagesmütter 
werden hier 10 Kinder betreuen.

Mit mobilen Raumlösungen werden wir vorüberge-
hend auch im Bereich unserer Offenen Ganztagsschule 
(OGTS) arbeiten. Bevor der notwendige Anbau 
kommt, werden die mobilen Raumlösungen auf dem 
Schulgelände neben der OGTS aufgestellt.

Es gibt Neuigkeiten zum Thema Ansiedlung des Sky-
Verbrauchermarktes in der Schönberger Landstraße 
(Kleingartengelände). Nach einer Absprache mit dem 
Vorstand der Coop und dem Amt Schrevenborn kön-
nen die Kleingärtner auf der Fläche des zukünftigen 
Verbrauchermarktes ihre Gärten mindestens bis Herbst 
2016 bewirtschaften. Sobald der Planentwurf durch 
das beauftragte Planungsbüro erarbeitet wurde, erfolgt 
die weitere Beratung in den gemeindlichen Gremien. 
Anschließend wird der Planentwurf öffentlich 
ausgelegt und die Bürgerinnen und Bürger erhalten 
Gelegenheit, zu der Planung Stellung zu nehmen.

Das Thema Flüchtlingshilfe ist in aller Munde und 
auch in unserer Gemeinde präsent. Auf die drei Ge-
meinden im Amt Schrevenborn verteilt, sind zurzeit  in 
Heikendorf 50, in Mönkeberg 15 und in Schönkirchen 
41 Flüchtlinge untergebracht. In Schönkirchen ist die 
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Flüchtlingshilfe schon gut organisiert. Wir haben ein 
funktionierendes Netzwerk, in das viele ehrenamtliche 
Helferinnen und Helfer integriert sind. Die Koor-
dination in Schönkirchen steuert das Ehepaar Bauer, 
die weitere Helfer gerne einsetzen würde (Tel.: 
04348/9216). Bereits seit einigen Jahren ist ein 
Deutschunterricht von Frau  Vetter (Tel.: 04348/1840) 
in der Schule organisiert. Ferner haben wir eine Klei-
derkammer, die stets am letzten Mittwoch im Monat in 
der Zeit von 15.00 – 16.15 Uhr geöffnet und unter der 
Rufnummer 0431/2059933 zu erreichen ist.
Wir benötigen weitere gut erhaltene und funktions-
tüchtige Fahrräder für die Flüchtlinge. Etliche Fahr-
räder wurden bereits gespendet. Diese Fahrräder kön-
nen nach Absprache beim Fahrradlager abgegeben 
werden. Zusammen mit den Flüchtlingen werden die 
Fahrräder dann in der Förderschule durchgesehen und 
bei Bedarf so repariert, dass sie betriebssicher sind. 
Unser Ansprechpartner hierfür ist Herr Büldt 
(erreichbar unter Tel.Nr. 04348/913762).
In der nächsten Woche wird unter der Leitung der VHS 
ein Internet- und Begegnungs-Cafè im Hörn-Huus 
eingerichtet. Termin für die Treffen und Schulungen ist 
jeder Donnerstag von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr. Für 
diese Schulungen benötigen wir noch gebrauchte Lap-
tops, Rechner und Monitore. Bitte melden Sie sich im 
Gemeindebüro, wenn Sie Geräte zur Verfügung stellen 
können (Tel.04348 /  7090).
 
Zum 13. Mal richtet eine Veranstaltungsgemeinschaft 
mit unserem Tanzsport-Verein TSC Rot-Gold Schön-
kirchen in der Albert- Zimprich- Halle das Tanzturnier 
„Baltic Senior“ am 20. und 21. Juni 2015 aus. Dazu 
werden über 500 Tanzpaare aus verschiedenen Län-
dern erwartet. Rund 180 ehrenamtliche Helferinnen 
und Helfer sind mit den Vorbereitungen vier Tage lang 
rund um die Uhr im Einsatz. Ich wünsche dem Tanz-
turnier einen erfolgreichen Verlauf und den aktiven 
Tänzerinnen und Tänzern schöne sportliche Erfolge!

Zum Schluss meiner Ausführungen freue ich mich auf  
ein Wiedersehen mit Ihnen auf einer der Gildefeiern! 
Und für Ende Juni drücke ich uns Allen die Daumen für 
sonnige und erlebnisreiche Tage auf der Kieler Woche 
2015.

Ihr Bürgermeister

Foto: KC
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Amtliche Bekanntmachungen
der Gemeinde Schönkirchen

Die amtlichen Bekanntmachungen der Gemeinde Schönkirchen erfolgen durch Abdruck in 
dem  gemeindlichen Bekanntmachungsblatt „Schönkirchener Nachrichten“, die in der Regel 
monatlich bis zum 5. des Monats erscheint. In besonderen Veröffentlichungsfällen können 
zusätzliche Ausgaben herausgegeben werden. Ist der 5. ein Sonnabend, Sonntag, Feiertag 
oder sonst arbeitsfreier Tag, tritt an seine Stelle der nächste nicht arbeitsfreie Werktag. Das 
gemeindliche Bekanntmachungsblatt wird kostenlos an alle Haushalte verteilt und ist ferner 
im Gemeindebüro Schönkirchen, Mühlenstraße 48, 24232 Schönkirchen, erhältlich; bei 
Versand wird das anfallende Porto erhoben.

Öffentliche Ausschusssitzungen
Unterrichtung im Sinne der Gemeindeordnung!

Zeitpunkt, Ort und Tagesordnung der öffentlich tagenden Ausschüsse der Gemeindevertre-
tung werden durch Aushang im Gemeindebüro mit dem Tag der Einladung zur Sitzung be-
kannt gegeben!

Vorbehaltlich von Änderungen werden folgende Termine mitgeteilt:
                                
Montag 08.06.2015 19.30 Uhr - Ausschuss für Kultur, Bildung, Jugend, Sport

und Soziales
Mittwoch 10.06.2015 19.30 Uhr - Ausschuss für Bauwesen und Umwelt
Dienstag 16.06.2015 19.30 Uhr - Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Verkehr 
Mittwoch 17.06.2015 19.30 Uhr - Gemeindevertretung

Sitzungsort: Sitzungssaal im Gemeindebüro Schönkirchen.
Der aktuelle Stand der Einladungen ist auf der Internetseite ersichtlich.

E i n l a d u n g
zur 16. öffentlichen Sitzung der 

17. Wahlperiode der 
Gemeindevertretung Schönkirchen

Am Mittwoch, 17. Juni 2015, findet um 
19.30 Uhr im Sitzungssaal des Gemeinde-
büros Schönkirchen, Mühlenstraße 48 die 16. 
öffentliche Sitzung der 17. Wahlperiode der 
Gemeindevertretung statt, zu der ich Sie herz-
lich einlade.

Zimprich
Bürgermeister

Die Tagesordnung setzt sich vorbehaltlich von 
Änderungen oder Ergänzungen wie folgt 
zusammen:

Öffentlicher Teil

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der 
Beschlussfähigkeit und Genehmigung 
der Tagesordnung

2. Einwohnerfragestunde
3. Mitteilungen und Anfragen 
4. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher 

Sitzung am 06.05.2015 gefassten Be-
schlüsse

5. Anträge
5.1 Beratung und Beschlussfassung über 

den Erlass einer Baumschutzsatzung
Antrag der SPD-Fraktion

6.    Bau- und Umweltangelegenheiten
6.1 Beratung und Beschlussfassung zur 

Einstellung des Verfahrens zur Aufstel-
lung des Bebauungsplanes Nr. 50 
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“Heikendorfer Weg 71-105c sowie 74-
104“ 

6.2 Beratung und Beschlussfassung über 
den Erschließungsvertrag zum B-Plan 
Nr. 42a "Mönkeberger Weg"  

6.3 Satzungsbeschluss über den Bebau-
ungsplan Nr. 42a "Mönkeberger Weg" 
nach § 10 BauGB 

7. Kultur-, Bildungs- u. Sozialangele-
genheiten

7.1 Beratung und Beschlussfassung über 
die Beibehaltung der in diesem Schul-
jahr eingerichteten Lerngruppe am För-
derzentrum Schönkirchen-Schönberg 
am Standort Schönkirchen 

7.2 Beratung und Beschlussfassung über 
den Antrag der TSG für die Schaffung 
einer zusätzlichen FSJ-Stelle im Schul-
/OGTS-Bereich 

7.3 Beratung und Beschlussfassung über 
die Rahmenbedingungen für den Ein-
satz von schulischen Assistenzen im 
Bereich des Schulzentrums“

8. Finanzen, Wirtschaft und Verkehr
8.1 Beratung und Beschlussfassung über 

die Widmung von Straßen, Wegen und 
Plätzen in der Gemeinde Schönkirchen

Nichtöffentlicher Teil
9. Beratung und Beschlussfassung über 

den Abschluss eines neuen Vertrages 
zur Bezuschussung der Sozialstation in 
Schönkirchen 

10. Beratung und Beschluss über den Ab-
schluss von vertraglichen Vereinbarun-
gen mit der Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Schönkirchen und dem Kirchenkreis 
Altholstein zur Schaffung weiterer Be-
treuungsplätze für Kinder im Alter u3 
Jahre

11. Nichtöffentliche Mitteilungen und An-
fragen

Amtliche Mitteilungen 
der Gemeinde Schönkirchen

Korrektur zur Niederschrift der 
14. Sitzung der 17. Wahlperiode der 
Gemeindevertretung Schönkirchen 
vom 19.03.2015; veröffentlicht in 
05/15 Schönkirchener Nachrichten:

Auf Antrag von Herrn Jensen wurde in TOP 1 
unter Änderung der Tagesordnung beschlos-
sen, den nichtöffentlichen TOP 11 in den öf-
fentlichen Teil der Tagesordnung zu verlegen. 
Dadurch ergibt sich folgende Änderung der 
Niederschrift:

Protokoll:
Öffentlicher Teil
Zu 11 Beratung und Beschlussfassung 

zur Wiederaufnahme der Verhand-
lungen über die Fusion der 
Gemeindewerke Schönkirchen mit 
den Gemeindewerken Heikendorf
Antrag der CDU-Fraktion
Vorlage: GS/2589/2015

Beschluss
Die Gemeindevertretung beschließt die Wie-
deraufnahme der Verhandlungen mit der Ge-
meinde Heikendorf zum Zwecke einer Fusion 
der beiden Gemeindewerke. Die Verhand-
lungen über die Fusion werden von einem Len-
kungsbeirat geführt. Die Gemeinde Schön-
kirchen wird in diesem Lenkungsbeirat vom 
Bürgermeister, dem Vorsitzenden des Len-
kungs- und Werkausschusses, den drei Frak-
tionsvorsitzenden und einem Mitglied des 
Aufsichtsrates der GWS (Herr Dr. Bastian) 
vertreten.

Beratungsergebnis:
Anwesend: 16
Dafür: 15
Dagegen:  -
Enthaltung/en: 1



A B S C H R I F T
Niederschrift

15. Sitzung der 17. Wahlperiode der 
Gemeindevertretung Schönkirchen

Sitzungstermin:Mittwoch, 06.05.2015
Sitzungsbeginn:20:32 Uhr
Sitzungsende:21:27 Uhr
Ort, Raum:Sitzungssaal Gemeindebüro 

Schönkirchen, 
Mühlenstraße 48, 
Schönkirchen

Anwesenheit:
Herr Peter Zimprich Bürgermeister 
Herr Dr. Olaf Bastian Gemeindevertreter 
Herr Kai Bellstedt Gemeindevertreter 
Herr Herbert Dethardt Gemeindevertreter 
Herr Steffen Falk-Schott Gemeindevertreter 
Frau Andrea Hoppe-Kossak 
Gemeindevertreterin 
Herr Eckhard Jensen Gemeindevertreter 
Herr Mike Funke Gemeindevertreter 
Frau Mareike Otten Gemeindevertreterin 
Herr Hardo Patz Gemeindevertreter 
Herr Udo Pech Gemeindevertreter 
Frau Ute Pech Gemeindevertreterin 
Herr Thomas Rulle Gemeindevertreter 
Herr Norbert Schnack Gemeindevertreter 
Herr Heino Schulz Gemeindevertreter 
Frau Anka Velfe Gemeindevertreterin 

Herr Andreas Bohm-Ladehof 
Gemeindevertreter  - fehlt -
Herr Mario Mordhorst Gemeindevertreter 
- fehlt -
Herr Ernst-Peter Schütt Gemeindevertreter
- fehlt -

Genehmigt und in der Sitzung 
unterschrieben
Vorsitz   gez. Peter Zimprich
Protokollführung   gez. Ralph Withohn
Für die Richtigkeit der Abschrift: Anja Kock

Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1 Verpflichtung einer Nachrückerin für 

die Gemeindevertretung Schönkirchen
2 Verpflichtung eines Nachrückers für 

die Gemeindevertretung Schönkirchen
3 Eröffnung der Sitzung, Feststellung 

der Beschlussfähigkeit und Geneh-
migung der Tagesordnung

4 Einwohnerfragestunde
5 Öffentliche Mitteilungen und Anfragen
6 Bekanntgabe der in nichtöffentlicher 

Sitzung am 19.03.2015 gefassten Be-
schlüsse

7 Anträge
8 Hauptamts- und Ordnungsangelegen-

heiten
9 Kultur-, Bildungs- und Sozialangele-

genheiten
10 Tourismusangelegenheiten
11 Bauangelegenheiten
12 Haushaltsangelegenheiten
12.1 Kenntnisnahme der über- und außer-

planmäßigen Aufwendungen und Aus-
zahlungen des Haushaltsjahres 2014

12.2 Beratung und Beschluss über den 
doppischen Jahresabschluss der Ge-
meinde Schönkirchen zum Haushalts-
jahr 2014

Nichtöffentlicher Teil
13 Nichtöffentliche Mitteilungen und An-

fragen

Protokoll:
Öffentlicher Teil
Zu 1 Verpflichtung einer Nachrückerin 

für die Gemeindevertretung 
Schönkirchen
Vorlage: GS/2594/2015

Herr Klaus Jans ist aus eigenem Wunsch 
(Wegzug aus der Gemeinde Schönkirchen) aus 
der Gemeindevertretung Schönkirchen per 
31.12.2014 ausgeschieden. Als Nachrückerin 
wurde von der SPD - Fraktion Frau Andrea 
Hoppe-Kossak benannt. Gem. § 33 Abs. 5 
Gemeindeordnung wird Frau Andrea Hoppe-
Kossak durch den Vorsitzenden auf die ge 
wissenhafte Erfüllung ihrer Obliegenheiten 
verpflichtet und in ihre Tätigkeit eingeführt. 

Zu 2 Verpflichtung eines Nachrückers für 
die Gemeindevertretung 
Schönkirchen
Vorlage: GS/2775/2015

Herr Malte Ohl hat sein Mandat niedergelegt 
und ist demzufolge aus der Gemeindevertre-
tung Schönkirchen per 31.03.2015 ausge-
schieden. Als Nachrücker der CDU ist Herr 
Mike Funke festgestellt worden. Gem. §33 
Abs. 5 Gemeindeordnung wird Herr Mike 
Funke durch den Vorsitzenden auf die ge-
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wissenhafte Erfüllung seiner Obliegenheiten 
verpflichtet und in seine Tätigkeit eingeführt. 

Zu 3 Eröffnung der Sitzung, Feststellung 
der Beschlussfähigkeit und 
Genehmigung der Tagesordnung
Vorlage: GS/2721/2015

Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung und stellt 
die Beschlussfähigkeit fest. Gegen die Proto-
kollführung bestehen keine Bedenken.

Besondere Vorkommnisse:
Keine

Änderung der Tagesordnung:
Keine

Tagesordnungspunkte, die in nichtöffent-
licher Sitzung behandelt werden: TOP 13
Beratungsergebnis:
Anwesend: 16
Dafür: 16
Dagegen: -
Enthaltung/en: -

Zu 4 Einwohnerfragestunde
Vorlage: GS/2722/2015

1) Sibylle Grünberg, Grothkoppel 4:
Es geht um den geplanten Spielplatz im 
Neubaugebiet Rinkenberg-Ost, 2. BA. 
Warum wurden die Arbeiten zur Spiel-
platzgestaltung eingestellt und was ist 
dort konkret vorgesehen?
BGM:
Es liegen Beschwerden von vier Fami-
lien über den vorgesehenen Abenteuer-
spielplatz vor. Bis zur Klärung bzw. 
einer Einigung wurden die weiteren Ar-
beiten eingestellt.

2) Meike Sideo, Peerkoppel 29:
Wieso kann eine so kleine Minderheit 
der Einwohner eine ja bereits in der 
Bauplanung vorgesehene Einrichtung 
eines Spielplatzes behindern bzw. aus-
bremsen?
Herr Jensen gibt für die Amtsverwal-
tung eine Schilderung des bestehenden 
Sachverhaltes ab und appelliert an die 
Toleranz aller Betroffenen.
Der BGM erklärt abschließend, dass 
nunmehr kurzfristig bis auf die Seil-
bahn alle vorgesehenen Spielgeräte in-
stalliert werden. Die Seilbahn wird auf 
der Fläche am Weidenkamp installiert.

Zu 5 Öffentliche Mitteilungen und 
Anfragen
Vorlage: GS/2723/2015

1) BGM
Aufgrund der Verkehrsbehinderungen 
durch die Erneuerung des RW-Kanals 
Schönberger Landstr., Haferberg, Wie-
sengrund und Augustental wird vom 
Ing. Büro Levsen vorgeschlagen, die 
Sanierung der Plüßkuhle und der 
Hannes-Pries-Str. nicht parallel vorzu-
nehmen, sondern auf das Jahr 2016 zu 
verschieben.

2) BGM
Der AZV hat am 4.5.2015 beschlossen, 
die Umlegung des SW.-Kanals am Bahn-
hof als Gemeinschaftsmaßnahme mit 
der Gemeinde durchzuführen.

3) BGM
Sachstandsbericht zur Einrichtung 
eines Rufbus-Systems im Kreis Plön. 
Der Antrag wurde am 1.4.2015 schrift-
lich an den Kreis gerichtet. Die Land-
rätin hat mit Schreiben vom 9.4.2015 
erklärt, dass eine zeitnahe Umsetzung 
aufgrund noch fehlender notwendiger 
Grundlagen nicht möglich ist und zu-
dem ein finanzielles Engagement der 
Gemeinden unverzichtbar ist. Das 
Thema wird beim Kreis dennoch in-
tensiv weiter betrieben.

4) BGM
Bericht zur aktuellen PKW- Stellplatz-
situation neben dem Verwaltungsge-
bäude in der Mühlenstraße.

5) BGM
Bericht über das Gespräch mit dem 
Kirchenkreis Altholstein und der ev.-
luth.-Kirchengemeinde Schönkirchen 
bezüglich einer möglichen Ausweitung 
der Platzkapazität in der ev. KiTa am 
30.4.2015.

6) BGM
Am 29.4.2015 erfolgte die Konstituie-
rung des Lenkungsbeirates zur Fusion 
der Gemeindewerke Schönkirchen und 
Heikendorf.

7) BGM
Die kommunale KiTa "Kleine Wunder" 
wird ab Freitag, 8. Mai bestreikt. Die 
Gewerkschaften haben zu einem unbe-
fristeten Streik aufgerufen. Die Planun-
gen für einen Notdienst sind noch nicht 
abgeschlossen.
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8) Herr Dethardt
Der Amtsdirektor hat im Sommer 2014 
die Bereitstellung aller Sitzungsunter-
lagen der Gemeindevertretung und der 
Ausschüsse ab dem 1. Quartal 2015 in 
elektronischer Form avisiert.
Wie ist der aktuelle Status dazu? Wes-
halb konnte Quartal 1/2015 nicht ge-
halten werden?
Welchen neuen Zieltermin gibt es?
Die schriftliche Anfrage ist als Anlage 
beigefügt.

Herr Jensen beantwortet die Frage da-
hingehend, dass die UWG- Fraktion der 
Gemeinde Mönkeberg vor kurzem eine 
Anfrage mit der Bitte um Bereitstellung 
der Sitzungsvorlagen in elektronischer 
Form an die Amtsverwaltung gerichtet 
hat und die Beantwortung zunächst ab-
gewartet werden sollte. Darauf basie-
rend wird auch diese Anfrage beant-
wortet werden.

9) Frau Otten
Ab wann ist der Dienstbeginn des 
neuen Amtsdirektors vorgesehen?

Herr Jensen erklärt, dass Herr Hehen-
kamp den Antrag auf Entlassung aus 
dem Dienstverhältnis gestellt hat und 
der Dienstbeginn beim Amt Schreven-
born für den 1.7.2015 vorgesehen ist.

Zu 6 Bekanntgabe der in nichtöffentlicher 
Sitzung am 19.03.2015 gefassten 
Beschlüsse
Vorlage: GS/2725/2015

In der 14. Sitzung der Gemeindevertretung 
Schönkirchen wurden folgende Beschlüsse 
gefasst:
TOP 11
Beratung und Beschlussfassung zur Wie-
deraufnahme der Verhandlungen über die 
Fusion der Gemeindewerke Schönkirchen 
mit den Gemeindewerken Heikendorf
Antrag der CDU-Fraktion
Die Gemeindevertretung beschließt die Wie-
deraufnahme der Verhandlungen mit der Ge-
meinde Heikendorf zum Zwecke einer Fusion 
beider Gemeindewerke. Die Verhandlungen 
über die Fusion werden von einem Lenkungs-
beirat geführt. Die Gemeinde Schönkirchen 
wird in diesem Lenkungsbeirat vom Bürger-
meister, dem Vorsitzenden des Lenkungs- und 
Werkausschusses, den drei Fraktionsvorsit-

zenden und einem Mitglied des Aufsichtsrates 
der GWS vertreten.

TOP 12
Beratung und Beschlussfassung über die 
Niederschlagung von Gewerbesteuerforde-
rungen einschl. anfallender Nebenforde-
rungen
Die Gemeindevertretung beschließt, Gewerbe-
steuerforderungen einschl. der anfallenden 
Nebenforderungen in einer Gesamthöhe von 
9.030,60 Euro niederzuschlagen.
Zu 7 Anträge
Zu 8 Hauptamts- und Ordnungsangele-

genheiten
Zu 9 Kultur-, Bildungs- und Sozialange-

legenheiten
Zu 10 Tourismusangelegenheiten
Zu 11 Bauangelegenheiten
Zu 12 Haushaltsangelegenheiten
Zu 12.1 Kenntnisnahme der über- und 

außerplanmäßigen Aufwendungen 
und Auszahlungen des Haushalts-
jahres 2014

Vorlage: GS/2697/2015
Beschluss Gemeindevertretung
Die über- und außerplanmäßigen Aufwendun-
gen und Auszahlungen des Haushaltsjahres 
2014 werden zur Kenntnis genommen.
 
Zu 12.2 Beratung und Beschluss über den 

doppischen Jahresabschluss der 
Gemeinde Schönkirchen zum Haus-
haltsjahr 2014
Vorlage: GS/2720/2015
Beschluss Gemeindevertretung

Der Jahresabschluss 2014 wird mit folgenden 
Eckdaten beschlossen:
Gesamtbetrag der Erträge = 30.759.191,58 €
Gesamtbetrag der 
Aufwendungen = 29.055.990,98 €
Jahresüberschuss =   1.703.200,60 €
Bilanzsumme 
zum 01.01.2014 = 32.638.784,80 €
Bilanzsumme 
zum 31.12.2014 = 44.459.255,81 €
Der Jahresüberschuss ist vorzutragen und im 
Abschluss 2015 der Ergebnisrücklage zuzu-
führen.
Beratungsergebnis:
Anwesend: 16
Dafür: 16
Dagegen: -
Enthaltung/en: -
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Der Arbeitskreis  für 
Jugendbeteiligung teilt mit

Schönkirchener Jugendliche sind 
zufrieden
Der von der Gemeindevertretung gebildete Ar-
beitskreis Jugendbeteiligung hatte im Okto-
ber 2014 an die Schüler der Schönkirchener 
Schulen und an die in Schönkirchen wohnen-
den Schüler an auswärtigen Schulen im Alter 
zwischen 10 und 18 Jahren einen Fragebogen 
verschickt, um die Zufriedenheit der Jugend-
lichen mit verschiedenen Themen in unserer 
Gemeinde zu erfragen. 450 Fragebögen wur-
den ausgegeben. Insgesamt 301 Schüler ha-
ben den Fragebogen ganz oder teilweise ausge-
füllt zurückgegeben.
Grundsätzlich ergab sich das positive Ergeb-
nis, dass sich die Jugendlichen in Schönkir-
chen wohlfühlen: davon 85,9 % der Jungen 
und 88,8 % der Mädchen insgesamt. Die in 
Schönkirchen wohnenden, aber auswärts be-

schulten Jugendlichen, von denen 50 den Fra-
gebogen zurückgereicht haben, fühlen sich 
sogar zu 100 % in Schönkirchen wohl.
Auch bei den übrigen abgefragten Bereichen 
herrscht bei den Jugendlichen in unserer Ge-
meinde  überwiegend Zufriedenheit: 70,5 % 
sagen die Möglichkeiten zu, in Schönkirchen 
die Freizeit zu verbringen. Genauso hoch mit 
70,2 % ist die Zufriedenheit mit den sport-
lichen Angeboten in der Gemeinde. Mit einer 
Zustimmung von 73,3 % gibt es nach Auffas-
sung der Jugendlichen genug öffentliche 
Plätze, um sich mit Freundinnen und 
Freunden zu treffen. Auch die Angebote des 
öffentlichen Personennahverkehrs (ÖPNV) 
stoßen mit 73,3 % positiver Bewertung über-
wiegend auf Wohlwollen. Wobei  hier fest-
zustellen war, dass die auswärts zur Schule 
gehenden Jugendlichen, die mit einer höheren 
Wahrscheinlichkeit den ÖPNV benutzen, nur 
zu 62,5 % mit dem Verkehrsangebot zufrieden 
waren. 
Im Themenkomplex „Politik“ gingen die Zu-



stimmungsquoten jedoch deutlich zurück. 
Waren immerhin noch 52,9 % der Jugend-
lichen der Meinung, über die Gemeindepolitik 
ausreichend informiert zu sein, kannten da-
gegen nur 24,3 % der Jungen und bloß 16,8 % 
der Mädchen Möglichkeiten, sich mit Vor-
schlägen und Kritik in Schönkirchen einzu-
bringen. Zudem interessieren sich die Ju-
gendlichen nur zu einem sehr geringen Anteil 
für politische Themen: lediglich 19,3 % derer, 
die einen Fragebogen mit einer Antwort hierzu 
zurückgegeben hatten, erklärten dabei, sich 
für Politik zu interessieren. Auch in diesem 
Fall wich die Zustimmungsquote der auswär-
tige Schulen besuchenden Schüler mit 39,1 % 
deutlich von den im Schulzentrum am Augus-
tental Lernenden ab.
Die in den Freitextfeldern von den Jugendli-
chen benannten Verbesserungsmöglichkeiten 
deckten ein breites Spektrum ab. Mit ins-
gesamt 74 Nennungen betrafen die weitaus 
meisten den Wunsch nach einer Verbesserung 
der Busanbindungen (nach Mönkeberg, Hei-
kendorf oder Laboe), gefolgt von 47 Nennun-
gen für mehr Plätze, auch überdacht und mit 
Sitzmöglichkeit, um sich treffen zu können.

Es wird nunmehr im Weiteren darum gehen, 
die Erkenntnisse aus dieser Befragung unter 
Einbeziehung der Jugendlichen in den 
gemeindlichen Entscheidungsprozessen zu 
berücksichtigen. Der Arbeitskreis Jugendbe-
teiligung wird dieses Thema daher weiter be-
gleiten.

Barfußpfad
Im letzten Jahr wurde von den Mitgliedern des 
Ortsvereins Bündnis 90/Die Grünen in Zu-
sammenarbeit mit der Gemeinde und dem Be-
triebshof ein Barfußpfad erstellt, der nun 
nach einer Ruhepause im Winter wieder ge-
nutzt werden kann.
Leider kommt es vor, dass der Pfad willkürlich 
beschädigt wird. Sicher passiert es auch bei 
normalem Gebrauch, dass mal Materialien 
von einem Fach ins nächste oder auch neben 
den Pfad geraten. Ärgerlich ist es aber, wenn 
Materialien bei unsachgemäßer Nutzung 
durcheinandergeraten oder zerstört werden. 
Es wurde sogar mit Fahrrädern durch den 
Barfußpfad gefahren!
Dieses ist noch einmal die Möglichkeit, die 
Schönkirchener Bürger über den Pfad zwi-
schen dem Kunstrasenplatz und den Park-
plätzen an der Schule zu informieren, und zu 
bitten mit dieser Einrichtung für Jung und Alt 
pfleglich umzugehen.

Der Rentensprechtag findet monatlich 
im Gemeindebüro Schönkirchen, Müh-
lenstraße 48, statt.

Für Rentenanträge sind folgende Unter-
lagen mitzubringen:
Steueridentifikationsnummer (11-stelli-
ge-Nr.) - IBAN und BIC der Bankver-
bindung- Personalausweis/Reisepass - 
letzte Rentenauskunft oder Renteninfor-
mation - Geburtsurkunde Kind/er (falls 
vorhanden)

Anmeldung bitte unter: 04348/ 709-0
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Öffnungszeiten
Di u. Do 8:30-12:00 und 15:00-18:30; Fr 8:30-12:00, jeden ersten Samstag im Monat 9:00-13:00

heute möchten wir Ihnen drei neue Bücher aus dem stetig wachsenden Kinder- und 
Jugendbereich vorstellen. Und für lange Autofahrten haben wir auch wieder viele neue Hör-
bücher für Sie zum Entleihen. Stöbern Sie gerne in unseren Regalen!

Bis demnächst in der Gemeindebücherei Schönkirchen!
Eva Irion, Gunda Nitschke und Gabriele Holzmann

Liebe Schönkirchener,

Ally Condie, bekannt durch die Erfolgsserie « Cassia & Ky » erzählt von einer 
Welt, die in Wasser- und Landbevölkerung aufgeteilt ist. Rio und Bay leben in der
künstlichen Unterwasserwelt „Atlantia“, doch das Schicksal trennt die beiden 
Zwillingsschwestern. Bay kehrt an die Oberfläche zurück, während Rio in 
Atlantia zurückbleibt. Um ihre Schwester wiederzusehen, muss sie heraus-
finden, warum Wasser und Land getrennt wurden und welche wunderbare und 
zugleich zerstörerische Gabe die Frauen der Familie verbindet.

«Ferien im Möwenweg », aus der Feder der bekannten Kinderbuchautorin 
Kirsten Boie bedeutet : die schönsten Ferien alle Zeiten für die Kinder aus dem 
Möwenweg mit Zelten, Mitternachtsparties und Baden im See !

« Space Agents »! Gerade sind Bob und Tim zurück von ihrer letzten Mission 
für den S.W.A.P., da steht auch schon der nächste Auftrag an. Die Welt ist in 
Gefahr, und zwar durch einen heimtückischen Virus, der die gesamte Mensch-
heit auszulöschen droht. Dieses ist der 3. Band der lässig-coolen Agenten-Serie 
von Rüdiger Bertram.

Für den jungen Samba Cissé ist Paris nur scheinbar das Paradies – jeden Tag 
droht ihm die Abschiebung zurück nach Mali. Als Illegaler muss er sich fortan 
in einer Welt jenseits der glitzernden Lichter von Paris durchschlagen. Dabei 
hilft ihm sein Onkel Lamouna sowie der lebensfrohe Kolumbianer Wilson, 
welcher ihn mit allerlei Tipps und Tricks versorgt. Und eines Tages begegnet 
er der schönen Gracieuse, in die er sich unsterblich verliebt, doch sie ist einem
anderen Mann versprochen – seinem Freund Jonas...die bewegende 
Geschichte eines jungen Einwanderers als Hörbuch von Delphine Coulin.
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Jugendtreff 

Schönkirchen
Augustental 29

24 232 Schönkirchen

Tel.: 04348/ 91 92 960

e-mail: info @schoenkirchener 

–jugendtreff.de

Öffnungszeiten: Mo+Do: 14.00-21.00 Uhr;

Di, Mi, Fr: 14.00-20.00 Uhr

Der Jugendtreff hat für Kinder und Jugendliche ab 

10 Jahren geöffnet. Kommt einfach mal vorbei und 

schaut herein - wir freuen uns auf euch!

Rabea Kluge und Andre Mederski

Programmhighlights im Juni 2015 

Di, 2. Juni: Jugend sammelt für Jugend 

Do, 4. Juni: Jugend sammelt für Jugend

Was ist "Jugend sammelt 

für Jugend"?                                                                                                                                                         

Bei der  Jugendsammlung des 

Jugendtreff  Schönkirchen un-

ter dem Motto "Jugend sammelt 

für Jugend" vom  11. Mai -7. Juni 

2015 werden die Bürgerinnen und 

Bürger und Unternehmen ge-

beten, in Haus- und Straßensammlungen für die Ju-

gendarbeit zu spenden. Die Erträge sind vor allem für 

die Unterstützung des Treffs für bessere Möglich-

keiten der Freizeitaktivitäten  vorgesehen. 70 Pro-

zent der Sammlungserträge bleiben bei den Jugend-

gruppen und Kreisjugendringen vor Ort und 30 Pro-

zent werden für die Finanzierung von Aus- und Fort-

bildungsmaßnahmen und internationale Jugendpro-

jekte des Landesjugendringes verwendet.

Do, 11. Juni:Milchshakes

Do, 18. Juni:

Um spontan mit den Jugendlichen zur Kieler Woche 

oder zum Strand fahren zu können, hat der Ju-

gendtreff Schönkirchen eine allgemeine Einver-

ständniserklärung erstellt, die dem Treff von den 

Erziehungsberechtigten unterschrieben ermöglicht, 

die Jugendlichen in ihren Dienstfahrzeugen an den 

Veranstaltungsort zu transportieren. Die Einver-

ständniserklärung ist unter www.schoenkirchener-

jugendtreff.de als Download erhältlich.
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Rudi Behrendt berichtet:

Firma Stryker pflanzte 15 Bäume für 
die Neugeborenen
Die jährlich wiederkehrende Babybaum-
Pflanzung im Bürgerwald Schönkirchen 
durch die Firma Stryker aus Schönkirchen, 
wurde für die 15 Elternpaare, deren Kinder (6 
Jungen und 9 Mädchen) im Laufe des Jahres 
2014 geboren wurden und deren Väter oder 
Mütter bei der Firma Stryker arbeiten, zu 
einem aufregenden Erlebnis. Jedes neuge-
borene Kind, so Werksleiter Dipl.-Ing. Goncalo 
Ferreira von der Firma Stryker, wird mit 
einem 3 Meter großen Babybaum begrüßt. 
Dies soll ein Zeichen der Verbundenheit mit 
der Belegschaft sein. Herr  Ferreira und Frau 
Kohnke, Personalleiterin bei Stryker, begrüß-
ten die Eltern am 24. April direkt im Bürger-
wald und leiteten sofort die Babybaum-Pflanz-
aktion ein. Der Betriebshof des Amtes Schre-
venborn hatte bereits die Pflanzlöcher für die 
fünfzehn 3 Meter hohen Bäume, 7 Linden und 
8 Eichen, ausgehoben. Jeder Baum trägt den 
Namen des Neugeborenen. Alle Eltern erhiel-
ten zur Erinnerung an diesen Babybaum-
Pflanztag ein gerahmtes Zertifikat von der Fir-
ma Stryker mit dem Bild ihres Kindes. Eine 
schöne Geste, die besser nicht hätte sein kön-
nen. Bei der ablaufenden Pflanzaktion setzten 
die Eltern, (Bürgermeister Peter Zimprich 
und Werksleiter  Goncalo Ferreira packten mit 
an) ihre zugedachten Bäumchen in die vor-
bereiteten Erdlöcher. Das war schon jedes Mal 
eine feierliche Zeremonie. Bürgermeister 
Zimprich wies in seiner kurzen Begrüßungs-
rede unter anderen darauf hin, dass es nun-
mehr seit sieben Jahren zu einer Tradition 
geworden ist, dass die Firma Stryker für jedes 
neugeborene Kind seiner Belegschaft einen 
Baum im Bürgerwald in Schönkirchen  
pflanzt. Dies zeugt von einer guten Verbun-
denheit mit unserer Gemeinde. Nach Ab-
schluss der Pflanzaktion, dankte Herr 
Ferreira allen Eltern mit einem Gläschen Sekt 
und hofft, dass es im nächsten Jahr mit der 
Pflanzung von Babybäumen für die Neuge-
borenen aus der Stryker-Belegschaft weiter 
geht. Bis jetzt, so Ferreira weiter, sind seit 
Beginn der Babybaumaktion im Jahr 2007 
rund 70 Bäume in Schönkirchen gepflanzt 
worden. Damit die Bäumchen gut anwachsen, 

sorgt der Betriebshof des Amtes Schreven-
born stets für genügend Wasser und Pflege. 
Auch die Eltern wollen ihre zugedachten 
„Babybäume“ mit den Kindern stets aufsu-
chen. Unsere Kinder sollen mit ihren ge-
pflanzten Bäumen aufwachsen und sie pfle-
gen, soweit sie es können, so der Tenor der 
Eltern.

Abwasserzweckverband Ostufer Kieler 
Förde e.V. saniert die 
Regenwasserkanalisation 
Die Schönberger Landstraße (Teil), der Wie-
sengrund, der Haferberg  und der Augustental 
werden vom Abwasserzweckverband Ostufer 
Kieler Förde e.V. zurzeit mit Monsterrohren 
regensicher gemacht. Der AZV macht hier 
Nägel mit Köpfen und schaut zeitlich weit 
voraus, um künftig bei heftigen Unwettern ge-
wappnet zu sein. In der Vergangenheit waren 
bei Starkregen viele Anwohner betroffen, die 
ihre Keller trocken pumpen mussten. Des 
Weiteren ist die bestehende Regenwasserka-
nalisation veraltet, teilweise durch Witte-
rungseinflüsse beschädigt  und nicht in der 
Lage, große Regenwassermassen aufzufangen 
und abzuführen. In den letzten Jahren hat 
sich auch durch Neubauten die Anzahl der 
Einleiter in das Regenwassernetz erhöht. 
Weiterhin soll auch der Verbrauchermarkt 

Von links:  Ing.-Planungsbüro Arnd Hinz, 
Bürgermeister Peter Zimprich,  
Dipl.-Ing. Arne Levsen (Projekt und Bau-
leitung), 1. stellv. Bürgermeister Ernst-Peter 
Schütt, Amt Schrevenborn, Jan Plagmann, 
Verbandsleiter vom AZV Jürgen Rusch und 
Thorge Rönnau von der Firma STRABAG  
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und die Erweiterung des Gewerbegebietes 
dort eingeleitet werden. Daher ist es  dringend 
erforderlich, die Verlegung mit entsprechen-
den überdimensionalen  Regenwasserrohren, 
bestehend aus witterungsfesten Glasfaserma-
terial, mit einem Durchmesser von 1,10 
Metern  und einer Länge von 3 Metern, dem 
Übel abzuhelfen und einen künftigen Regen-
wasserablauf für die Zukunft zu garantieren. 
Die Kosten belaufen sich auf 1, 4 Millionen 
Euro, die mit 50 Prozent von der Gemeinde 
Schönkirchen und mit 50 Prozent vom AZV 
getragen werden. Die Gesamtlänge der Bau-
maßnahme beträgt 700 Meter. Die Bauarbei-
ten werden von der Firma STRABAG AG mit 
schweren Geräten ausgeführt und sollen, 
wenn alles gut geht, voraussichtlich Ende 
Oktober fertig sein. Der Aushub wird nach 
Rastorf-Passau transportiert. Die ausgeho-
benen Leitungsgräben werden entsprechend 
mit Sand aufgefüllt.

De Schönhorster Plattsnackers  speelten 
„As Phönix ut de Asch
Jedes Jahr lädt die Gemeinde Schönkirchen 
an drei Tagen ihre Senioren und Seniorinnen 
zu einem Theaterstück der Schönhorster 
Plattsnackers ins historische Schmidt-Haus 
ein. Das ist ein schöner traditionsreicher 
Brauch, der nicht überall in anderen Ge-
meinden üblich ist. Mit Kaffee und Kuchen 
wurden die Gäste von den freundlichen und 
sehr emsigen Helfern des Kultur- und Land-
schaftspflegevereins Schönkirchen (KLV) an 
ihren Plätzen verwöhnt. Bürgermeister Peter 
Zimprich überbrachte die Grüße der Ge-
meinde und freute sich, dass erneut so viele 
Bürger und Bürgerinnen der Einladung gefolgt 
sind und wünschte allen viel Spaß und gute 
Unterhaltung. Spielleiterin Monika Köpke 
dankte ebenfalls dem KLV und betonte, dass 
die Plattsnackers hier im Schmidt-Haus ihr zu 
Hause haben. Hier werden jährlich die neuen 
Theaterstücke eingeübt und auch die auf-
wendige Bühne ist hier untergebracht. 
Besonders hob sie den Techniker Hans Jen-
sen hervor, der für den plötzlich erkrankten 
Schauspieler Friedrich Möller kurzfristig 
einspringen konnte. Frau Köpke bat um Nach-
sicht, dass Herr Jensen, der nun die Rolle des 
Kommissars Lausen übernimmt, Hilfe aus 
dem Rollenbuch benötigt. Natürlich geht auch 

ein Dank an die Freiwillige Feuerwehr Schön-
kirchen, die für die Sicherheit an allen Spiel-
tagen sorgte.
1984 begannen die Plattsnackers mit ihrem 
ersten Stück „Lok in de Büx“. Im Laufe der 
Jahre bis 2014 erfolgten 31 Theaterstücke am 
laufenden Band,  so dass die Plattsnackers 
weit über die Grenzen bekannt sind. 
Dieses Jahr hieß das Theaterstück, eine Kri-
minalkomödie in 3 Akten von Rolf A. Becker 
und Jan Harrjes,  “As Phönix ut de Asch“. Das 
heißt übersetzt „Na dann bis zum nächsten 
Leben“. Unter der Regie von Monika Köpke 
präsentierte das Plattsnacker - Theater-
ensemble mit fünf Schauspielern ein Stück bei 
dem es um Liebe, Wirrungen und das große 
Geld geht. Michael Förster (Rolf Röschmann) 
und seine Frau Regina (Martina Steckel) 
haben sich sehr gern und lieben überaus das 
Leben.

Doch bald ist die schöne sorglose Zeit zu 
Ende, denn eine Erbschaft hat Michael schnell 
aufgebraucht und die Rechnungen stapeln 
sich. Die Miete ist auch fällig. Um nun die 
Rechnungen bezahlen zu können, fasst das 
Ehepaar den Entschluss, von nun an zu spa-
ren und ein bürgerliches Leben zu führen. 
Michael bemüht sich sogar um eine Festan-
stellung. Doch nach dem missglückten Vor-
stellungstermin ist Michael sehr deprimiert 
und fasst den fatalen Beschluss seinen Tod zu 
fingieren. Nun aber geriet erst recht alles 
durcheinander. Ein netter und einfühlsamer 
Kommissar Lausen (Hans Jensen) kommt im-
mer zur ungünstigen Zeit vorbei und will Vie-
les wissen über den Schmuck von der seriösen 
Schmuckwarenhändlerin Schnittköfer (Gre-
tel Knop) sowie von Hella (Manuela Hardrath) 

Foto: CK
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Reginas beste Freundin. Und auch das Erbteil 
des Bruders steht zur Debatte. Michael erzählt 
der Polizei, dies alles erfunden zu haben um 
an das Erbteil seines Bruders zukommen. 
Doch plötzlich taucht der angeblich ver-
schollene Bruder Max (Rolf Röschmann) auf. 
Max ist ein reicher Geschäftsmann und über-
schreibt sein Erbteil an seinen Bruder 
Michael. Nun ist alles wieder in Ordnung und 
alle sind zufrieden. Der Erlös aus den ge-
samten 9 Theater-Vorstellungen 2015 wurde 
wie folgt aufgeteilt:
2000 Euro erhielt der Kultur-und Land-
schaftspflegeverein e.V. Schönkirchen,  400 
Euro gingen an Pastor Jörg Suhr für die 
Kinder-Jugendarbeit und 150 Euro erhielt die 
Kirchen-Gruppe Menschen mit Behinderung 
in Schönkirchen.

Schönkirchener Maibaumfest trumpft 
mit dem längsten Maibaumkringel in 
der Region auf
Das Schönkirchener Maibaumfest ist stets ein 
Renner mit dem  Aufsetzen des Maibaum-
kranzes und den  vielseitigen Leckereien. Das 
wissen auch die Einwohner und Einwohner-
innen aus Schönkirchen und viele Besucher  
aus dem weiten Umkreis. Die Hauptattrak-
tionen sind das Aufhieven der Maibaumkrone 
aus Buchsbaum umwickelt mit bunten Bän-
dern und den Wappen der jeweiligen Zunft  
mit der Hubrettungsbühne der Freiwilligen 
Feuerwehr Schönkirchen,  sowie der 25 Meter 
lange Maikringel von der Bäckerei Blöcker. 
Dieser wurde in der Walpurgisnacht wenn 
alles schläft und nur die Hexen auf dem 
Blocksberg unterwegs sind, von Rosi Blöcker 
und ihren Mannen gebacken. Dazu gehören 
8,5 Kilo Fett, 43 Kilo Teig, 9 bis 9,5 Kilo 
Pflaumenmus, 9 bis 9,5 Kilo Marzipan und 
Mandeln. Alles wird nach einem alten histo-
rischen Hausrezept, so Rosi, mit intensiver 
Liebe zubereitet.  Mit Spitzengefühl  setzte die 
Freiwillige Feuerwehr Schönkirchen den Mai-
kranz zielgerecht auf den Maibaum. Bürger-
meister Peter Zimprich und der 1. Vorsitzende 
Wolfgang Kobs vom HGV Schönkirchen be-
grüßten in 7 Meter Höhe von der Hubbühne 
aus das “Maipublikum“. Der Maibaum, so 
Bürgermeister  Zimprich, symbolisiert den 
Aufbruch in die warme Jahreszeit. In Deutsch-

land wurde 1919 der 1.Mai zum  gesetzlichen 
Feiertag. Dieses Maifest konnte nur zustande 
kommen, weil viele Menschen bereit waren, 
sich mit Rat und Tat einzubringen. Sein Dank 
galt dem Amtsbetriebshof, allen voran Herrn 
Lampert, der FF Schönkirchen, dem ASB 
Schönkirchen, den Gemeindewerken und den 
Ausstellern, wobei er Rosi Blöcker für ihren 
Pioniergeist einen 25 Meter langen Maikringel 
zu backen, besonders hervorhob. Er dankte 
dem Tanzsportverein Rot-Gold für die Vorfüh-
rungen und DJ Markus für die musikalische 
Umrahmung. Ein Dank ging auch den Vor-
sitzenden des HGV, Wolfgang Kobs, der wieder 
für die Ausrichtung des Festes vorbildlich 
sorgte. Auch  Wolfgang Kobs wünschte allen 
Festteilnehmern einen harmonischen Festver-
lauf. Anschließend wurde mit dem Anschnei-
den und der Verkauf des 25 Meter langen 
Maikringels begonnen. Die Kids erfreuten sich 
an einer  großen  Hüpfburg  und konnten bei 
der  Jugendfeuerwehr Schönkirchen mit dem 
Wasserstrahl einen imaginären Brand lö-
schen. Weiterhin wurde das Maibaumfest mit 
Tanzvorführungen des TSC Rot Gold um-
rahmt.  Beim Landwirt Freiberg gab es  wieder 
die berühmte Spargelsuppe (angeboten nach 
einem alten Hausrezept seit über dreißig 
Jahren), beim Giardino leckere Pizzen und 
Getränke, der ASB wartete mit einer Cock-
tailbar auf und Rosi Blöcker neben ihrem 25 
Meter Maikringel zusätzlich mit kleinen  
Maikringeln und Maikäfern aus Marzipan. Bei 
den Gemeindewerken gab es Waffeln und 
Kinderschminken, während auf der Terrasse 
von Heuck`s Gasthof die Gäste mit Gegrill-
tem, Getränke und diverse Salaten bewirtet 
wurden. Das Wetter spielte  mit, und sorgte 
somit für eine runde Veranstaltung.
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Mitteilungen der Schulen

Schule
im
Augustental

Unbekannte Artenvielfalt mit 
Dr. Meeno Schrader entdecken
Unter diesem Motto ging die Klasse 2b der 
Schule im Augustental, im Rahmen der Ver-
anstaltungsreihe „Naturerlebnis der heimi-
schen Tier- und Pflanzenwelt“,  gemeinsam  
mit Frau Untiedt vom BUND und ihrer Klas-
senlehrerin am Dienstag, 12. Mai 2015, auf 
Entdeckungsreise.

Wir trafen uns an der Brücke über die Kiebitz-
bek. Nach einer kurzen Einführung erhielten 

Nachruf

Mit Fassungslosigkeit und großer
Bestürzung haben wir von dem Tod
unserer ehemaligen Kollegin

Frau Barbara Dallmeier-Tießen

erfahren. Sie starb im April 2015 nach kurzer schwerer Krankheit.

Frau Dallmeier-Tießen nahm am 1. August 1974 ihren Dienst an der damaligen Grund- 
und Hauptschule mit Realschulteil in Schönkirchen auf.

Viele Schülergenerationen im Haupt- und Grundschulbereich unterrichtete sie in den 
Fächern Mathematik, Hauswirtschaft, Textiles Werken und Heimat- und Sachkunde. Als 
Klassenlehrkraft führte sie die Schülerinnen und Schüler zum Abschluss. Ihr Unterricht 
war geprägt durch Fachkompetenz, Kreativität und Systematik. Mit der Vermittlung von 
Fleiß und Ordnungssinn ermöglichte sie den Kindern eine erfolgreiche Schullaufbahn.

Nach 38 Jahren Tätigkeit an der Schule im Augustental begann für Frau Dallmeier-
Tießen im August 2013 der  wohlverdiente Ruhestand.

Das Kollegium wird Frau Dallmeier-Tießen ein ehrendes Andenken bewahren.
Unser Mitgefühl gilt ihrer Familie.

Schulleitung und Kollegium der 
Schule im Augustental
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die Kinder den Auftrag, verschiedene Dinge in 
der Natur zu sammeln.
Mit Feuereifer waren die Schüler und Schüler-
innen dabei etwas Rundes, etwas Weiches, 
etwas Raues, etwas Schönes ..... zu finden und 
in ihren Tüten zu verwahren. Anschließend 
wurden die Fundstücke auf einer Decke ge-
meinsam  begutachtet. 
Dann ging es, mit Becherlupen ausgerüstet, 
entlang der Kiebitzbek. Dabei wurden viele 
verschiedene Insekten und Schnecken ent-
deckt, gefangen, beobachtet, und mit der 
tatkräftigen Unterstützung von Frau Untiedt 
auch bestimmt. Natürlich wurden die Tiere 
anschließend wieder in die freie Natur ent-
lassen.

Auf den Spuren Friedrich Schillers 

Wellingdorfs Oberstufenschülerinnen 
vergleichen Theaterinszenierungen 
Die Unterprima f des Gymnasiums Welling-
dorf zeichnet sich seit Monaten durch ein 
reges kulturelles Interesse aus. Ob es ein 
fächerübergreifendes Kunstprojekt ist, in die 
zwei Hamburger Kultureinrichtungen inte-
griert ist, oder die Teilnahme am Architek-
turwettbewerb, die aus 20 Mädchen und nur 
einem Jungen bestehende Klasse des Kunst-
profils ist offen für vieles, was die Schule allein 
nicht bieten, wozu sie aber motivieren kann. 
Das politische Interesse etlicher Mädchen 
findet seit über einem Jahr seine Verankerung 
in der Hermann-Ehlers-Akademie, wo eine 
Handvoll Mädchen zu den eifrigsten Teilneh-
merinnen an Tagesseminaren und Abendver-
anstaltungen gehört. Zu Freunden des moder-
nen Theaters sind die Schülerinnen ebenfalls 
geworden. Im Monat Mai zog es sie gleich 
dreimal zu Friedrich Schiller. Gemeinsam mit 
ihrem Lehrer Walter Tetzloff ging es zunächst 
nach Hamburg ins Thalia-Theater, wo eine 
sehr ungewöhnliche, moderne und dennoch 
stimmige Inszenierung von Schillers „Räu-
bern“ viel Aufgeschlossenheit und Toleranz 
der Zuschauer erforderte, aber auch gute 
Denkanstöße gab: Erkenntnisse aus dem 
Unterricht über das Revolutionsdrama des 
Sturm und Drang mussten mit den Regieein-
fällen und Verfremdungseffekten des Re-
gisseurs in Einklang gebracht werden … Was 
Kiels Studentinnen und Studenten aus 
Schillers großem Königinnendrama „Maria 
Stuart“ machen können, erlebte eine kleine 
Gruppe zwei Wochen später im Sechseckbau 
der Christian-Albrechts-Universität, wo man 
den Stoff fast brutal in das Gegenwartsmilieu 
moderner Machtkämpfe transferierte. Den 
Abschluss der Schiller-Rezeption der theater-
freundlichen Klasse bildete ein erneuter Be-
such in Hamburg, wo wiederum das Ensemble 
des Dresdner Schauspielhauses Schillers 
Tragödie „Don Carlos“ („Geben Sie Gedanken-
freiheit!“) aufführte, eine preisgekrönte Insze-
nierung. Nach der Auseinandersetzung mit 
dem dreifachen Schiller sollten die Schüler-
innen nun in einer Plakataktion ihre subjek-
tiven Eindrücke wiedergeben und vergleichen. 

Gymnasium Wellingdorf

Unsere Entdeckungsreise führte vorbei am 
Insektenhotel und der Streuobstwiese und 
endete schließlich wieder an der Kiebitzbek.
Es war ein erlebnisreicher Vormittag, der uns 
allen viel Spaß gemacht hat.

Ruth Franke

Fotos: Stefan Polte, Noer
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Dass etliche der Schüler auch das Fach Dar-
stellendes Spiel belegten, kam der Klasse bei 
dieser Form der Schiller-Rezeption durchaus 
zugute. 

Literatur in der Schule 

Henning Schöttke zeigt, wie ein Roman 
entsteht 
Autorenlesungen gehören inzwischen zum 
festen Repertoire modernen Deutschunter-
richts. Auch dank des engagierten Friedrich-
Boedeker-Kreises gelingt es immer mehr 
Schulen, Schriftsteller einzuladen und sie 
nicht nur lesen, sondern auch mit Schülern 
diskutieren zu lassen. Jakob Wohlrab-
Zacharias, Deutschlehrer am Gymnasium 
Wellingdorf und gleichzeitig Vorsitzender der 
dortigen Deutsch-Fachschaft, freute sich mit 
seinen Schülerinnen und Schülern kürzlich 
über den Besuch von Henning Schöttke. 
Dieser, dessen jüngster Roman „Acedias 
Traum“ über eine junge engagierte Journa-
listin, die von einer beruflichen Verwendung in 
New York träumt, die sie aber letztlich nicht 
erreicht, viel positive Resonanz in der 
deutschen Öffentlichkeit erzielt hatte, las nicht 
nur aus seinem Werk, sondern schilderte 
anschaulich den literarischen Produktions-
prozess: Wie schreibt man einen solchen 
Roman? Welchen Einfluss hat der Verleger? 
Woher kommen Ideen? Wohlrabs Schülerin-
nen und Schüler hatten dann die Gelegenheit, 
ihre Interpretationsansätze und Deutungs-
versuche dem Schriftsteller nahezubringen. 
Dieser hatte die Möglichkeit, sie zu bestätigen, 
sie zurückzuweisen oder über sie neu nach-
zudenken. Jakob Wohlrab-Zacharias war 
mehr als zufrieden über diese Art der Aus-
einandersetzung mit zeitgenössischen Litera-
tur: „Die Arbeit mit einem aktuellen Roman 
bekam für die Schülerinnen und Schüler eine 
ganz neue Bedeutung. Der Produktionspro-
zess und der heutige Literaturbetrieb wurden 
lebendig und anschaulich.“ 

Walter Tetzloff  (Öffentlichkeitsarbeit) 

Heinrich-Heine- Schule

Musical „Kunst und Keule“
Auch in der Steinzeit war das Leben als 
Mensch nicht einfach. Gerade das politische 
Führungspersonal verzweifelte an den Grund-
gegebenheiten des menschlichen Lebens: Die 
Langeweile ist kaum auszuhalten. Davon han-
delt das Musical „Kunst und Keule“ von 
Matthias Heidweiler aus Köln, das in der Aula 
der Heinrich-Heine-Schule aufgeführt wurde.
So geht es dem Häuptling Bernstein herzlich 
schlecht, weil die Langeweile ihn und seinen 
Stamm zu zerstören droht. Die findigen Drui-
den blicken mit Hilfe von Zauberknochen in 
die Zukunft, um aufzudecken, wie die Men-
schen in unserem Zeitalter die Leere des All-
tags zu bekämpfen versuchen. Die Unterhal-
tungskünste des 21.Jahrhunderts verfangen 
aber nicht – lediglich die Musik erweckt den 
Häuptling aus seiner existentiellen Krise. 

Dieses unterhaltsame, aber auch durchaus 
zeitkritische Stück brachte der Musicalchor 
unter der Leitung von Frau Lentschat auf die 
Bühne. Unterstützt wurden die Sängerinnen 
und Sänger, die auch in zahlreichen Solo-
partien ihr Können unter Beweis stellten, von  
einer sechsköpfigen, instrumentalen „Stein-
zeitgruppe“ unter der Leitung von Herrn 
Lentschat. 
Damit die Zuschauer sich optisch in die Stein-
zeit zurückversetzen konnten, hatten viele 
Eltern mit selbstgenähten Kostümen die 
Kinder in Steinzeitmenschen verwandelt. Die 
Bühne wurde detailreich von der Kunstleh-
rerin Frau Raudonat steinzeithaft ausge-
stattet, sodass die Zuschauer zauberhafte 
Aufführungen erlebten.
Martin Hollstein
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Heinrich-Heine-Schule erfolgreichste 
Schule bei den Plöner Fußball-
Kreismeisterschaften
Sonne vom Himmel und viel Grund zum 
Strahlen in den Gesichtern der Fußballer-
innen und Fußballer des Heine-Gymnasiums. 
Die Kreismeisterschaften am 28. und 29. April 
in Schönberg verliefen äußerst erfreulich, 
denn von fünf gestarteten Mannschaften, 
konnten drei den Titel gewinnen.

Zum vierten Mal in Folge durften sich die 
Mädchen der Geburtsjahrgänge 99/00 die 
Siegermedaille umhängen. Nach Siegen über 
Selent und die Gemeinschaftsschulen aus 
Plön und der Probstei qualifizierten sich die 
Mädchen ohne Gegentor für die Bezirksmeis-
terschaften. Das Team um Mannschaftsfüh-
rerin Madita ist der erfolgreichste Jahrgang in 
der Schulhistorie hat bereits zweimal den 
Sprung ins Bundesfinale nach Berlin ge-
schafft. 

Bei den Jungen sicherten sich die Teams in 
den Altersklassen WIII und WII die Titel. Be-

sonders dramatisch verlief das Finale in der 
höchsten Altersgruppe (Foto). Nach Vorrun-
densiegen gegen Preetz und beide Plöner 
Schulen war auch hier die Gemeinschafts-
schule Probstei Finalgegner. Nach regulärer 
Spielzeit stand es 1:1 und so musste das 
Elfmeterschießen die Entscheidung bringen. 
Die Schützen beider Kontrahenten erwiesen 
sich als sehr treffsicher und lieferten den 
Zuschauern ein packendes Duell. Am Ende 
durften die Heine-Jungs den glücklichen, aber 
nach dem Spielverlauf absolut verdienten 
11:10-Sieg feiern. Etwas weniger dramatisch 
sicherten sich die WIII-Jungen den Titel. Dank 
zwei Treffern von Hannes wurde Lütjenburg 
im Finale 3:1 bezwungen.  
Etwas unglücklich starteten die Jungen in der 
Altersklasse WIV ins Turnier. Nach einer deut-
lichen Niederlage gegen Schönkirchen berap-
pelte sich das Team aber noch, blieb im wei-
teren Turnierverlauf ungeschlagen und holte 
schließlich einen achtbaren 5. Platz. 
Bei den kommenden Bezirksmeisterschaften 
hat die Heinrich-Heine-Schule also drei Eisen 
im Feuer, den Sprung unter die besten vier 
Mannschaften in Schleswig-Holstein zu 
schaffen – viel Grund zum Strahlen! 

„Als Verbraucher im Netz“ -  Beginn der 
Vortragsreihe für Eltern 
Eine Handyrechnung über 51.000 €, Belei-
digungen über WhatsApp, erschreckende Ket-
tenbriefe … Rechtsanwältin Lucy Reh infor-
mierte am 7.5.2015 in der Aula der Heinrich-
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Heine-Schule über die Gefahren für Verbrau-
cher im Internet. 
Auch technisch versierte Zuhörer staunten 
nicht schlecht, als Reh davon berichtete, wie 
einer Schule eine Abmahnung in Haus flat-
terte, weil sie nach einer Studienfahrt ein Foto 
einer Schulklasse vor dem Eiffelturm auf der 
eigenen Homepage veröffentlichte. 2.900 € 
wurden fällig, da eine Künstlerin die Urheber-
rechte auf die Beleuchtung des Weltkultur-
erbes besitzt. 
Die interessierten Eltern erfuhren Details 
über die aktuellen Maschen der „Abzocker“ 
und die Gründe, warum ihre Kinder ihnen 
nicht immer von unschönen Erfahrungen im 

Netz berichten. „Die Anonymität des Internets 
ist das große Problem“, so Reh. Die Expertin 
rät dringend davon ab, Bilder mit privaten 
Inhalten ins Netz zu stellen und gibt den Eltern 
den Hinweis auf eine so genannte Drittanbie-
tersperre, um unerwünschten Kosten vorzu-
beugen. 

Der nächste Vortrag an der Heinrich-Heine-
Schule findet am 3. Juni 2015 statt. Die 
Autorin Eva Kessler widmet sich dem Thema 
Pubertät: „

Philipp Kraft

Von der Kunst, liebevoll zu er-
ziehen: Sinnvoll Grenzen setzen und gute 
Laune bewahren.“

30 Jahre30 Jahre
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Ev.-luth. Kirchengemeinde

und Freunde der Kirchenmusik e.V. Schönkirchen

Piano meets Vibes meets Wester

Richard Wester - Saxophone/Flöten
Jens Schliecker - Klavier
Nils Rohwer - Marimba/Vibraphon/Percussion

Jazz, Folk, Klassik

Ein mitreißender Sound:
bildreich – kraftvoll – emotional

Freitag, 19. Juni 2015, 19.30 Uhr, Marienkirche Schönkirchen
Eintritt 15,- € ermäßigt 10,- €, Vorverkauf Blumen Kistenmacher und Gemeindebücherei Schönkirchen

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Schönkirchen

Musical des Kinder- und Jugendchores
im Rahmen eines Familiengottesdienstes

Sonntag, 28. Juni 2015, 11.00 Uhr, 
Marienkirche Schönkirchen

Wir weisen noch auf folgende Veranstaltungen hin:

- Knochenbruchsgilde für Schönhorst und Umgegend: Gildefesttage, 05.und 06.06.15, Gildeplatz Schönhorst

- Flüggendorfer Knochenbruchgilde: Gildefesttage, 12. und 13.06.15, Arp's Scheune, Flüggendorf

- Sozialverband Deutschland Ortsverein Schönkirchen: 14.06.15, Halbtagsfahrt nach Fehmarn

- LandFrauenVerein Schönkirchen und Umgebung: 17.06.15, 10.00 Uhr, Fahrt zur NORD-ART, Büdelsdorf

- Tanzsportclub Rot-Gold Schönkirchen e.V.: 20.6. und 21. 06.15, Baltic Senior, Albert-Zimprich-Halle
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Ihre               in Schönkirchen

Unsere Angebote:

          Ortsverein Schönkirchen e.V.

Telefon        0431-2091-290
Sprechzeiten:
Montag: 16.00 – 17.00 Uhr 
Dienstag bis Donnerstag: 11.00 bis 12.00 Uhr, 
Sonntag: 14.00 bis 16.00 Uhr im Sonntags-
cafe
Anmeldungen zu Veranstaltungen werden in 
dieser Zeit gerne entgegengenommen

Veranstaltungen  des Ortsvereins 
im Juni 2015

01.06. Mo. Senioren-Gymnastik 14.30 Uhr
01. Walking  

2 Gruppen 09.00 u. 10.15 Uhr
02.06. Di. Seniorenclub / Skat für 

jedermann 14.00 Uhr
02. Singen für jedermann 18.00 Uhr
03.06.  Mi. Bastelnachmittag 14.00 Uhr
04.06. Do. Seniorenclub / Skat für 

jedermann 14.00 Uhr
04. Kegeln 09.30-10.30 Uhr
04. Walking 09.00 Uhr
04. Bridge 14.30 Uhr
04. Sitztanz 16.00 Uhr
06.06. Sa. Spieliothek, Kätners-

redder 18 10.30-12.30 Uhr
07.06. So. Sonntagscafe 14.00-16.00 Uhr
08.06. Mo. Wandern 13.00 Uhr
08. Senioren-Gymnastik 14.30 Uhr
08. Walking  

2 Gruppen 09.00 u. 10.15 Uhr
09.06. Di. Seniorenclub / Skat für 

jedermann 14.00 Uhr
11.06. Do. Walking 09.00 Uhr
11. Kegeln 09.30-10.30 Uhr
11. Seniorenclub / Skat für 

jedermann 14.00 Uhr
11. Bridge 14.30 Uhr
11. Sitztanz 16.00 Uhr
12.06. Fr. Bingo 14.00 Uhr
13.06. Sa. Spieliothek, Kätners-

redder 18 10.30-12.30 Uhr
14.06. So. Sonntagscafe 14.00-16.00 Uhr
15.06. Mo. Walking  

2 Gruppen 09.00 u. 10.15 Uhr
15. Senioren-Gymnastik 14.30 Uhr

16.06. Di. Seniorenclub / Skat für 
jedermann 14.00 Uhr

16. Singen für jedermann 18.00 Uhr
17.06. Mi. Bastelnachmittag 14.00 Uhr
18.06. Do. Walking 09.00 Uhr
18. Kegeln 09.30-10.30 Uhr
18.06. Seniorenclub / Skat für 

jedermann 14.00 Uhr
18. Bridge 14.30 Uhr
18. Sitztanz 16.00 Uhr
19.06. Fr. Lesekreis 14.00-16.00 Uhr
20.06. Sa. Spieliothek, Kätners-

redder 18 10.30-12.30 Uhr
21.06. So. Sonntagscafe 14.00-16.00 Uhr
22.06. Mo. Walking  

2 Gruppen 09.00 u. 10.15 Uhr
22. Senioren-Gymnastik 14.30 Uhr
22. Handarbeits-

nachmittag 14.00 Uhr
23.06. Di. Seniorenclub / Skat für 

jedermann 14.00 Uhr
25.06. Do. Fünf-Güter-Fahrt 12.30 Uhr
25.06. Do. Walking 09.00 Uhr
25. Kegeln 09.30-10.30 Uhr
25. Seniorenclub / Skat für 

jedermann 14.00 Uhr
25. Bridge 14.30 Uhr
25. Sitztanz 16.00 Uhr
26.06. Fr. Bingo 14.00 Uhr
27.06. Sa. Spieliothek, Kätners-

redder 18 10.30-12.30 Uhr
28.06. So. Sonntagscafe 14.00-16.00 Uhr
29.06. Mo. Walking  

2 Gruppen 09.00 u. 10.15 Uhr
29. Handarbeits-

nachmittag 14.00 Uhr
30.06. Di. Seniorenclub / Skat für 
jedermann 14.00 Uhr

Danke!
Für die Spenden von den Bewohnern und Fir-
men der Gemeinde anlässlich unserer Früh-
jahrssammlung möchte sich der AWO-Orts-
verein Schönkirchen e.V. herzlich bedanken.

Liebe Wanderfreunde,
unsere Wanderung findet am 8. Juni um 
13.00 Uhr von der Sozialstation aus statt.
Anmelden können Sie sich wie immer wäh-
rend der Bürostunden und bei den Helfer-
innen.

Am 13. Juli planen wir eine Busfahrt nach 
Bülk, von wo wir an der Küste entlang nach 
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Stohl laufen und dann wieder vom Bus auf-
genommen werden, um zum Kaffee zu fahren.
Wir freuen uns über jeden, der mit uns einen 
schönen Nachmittag verbringen möchte.
Anmeldungen wie immer im Büro oder bei den 
Helferinnen.

Fünf-Güter-Fahrt
Am  Donnerstag den 25.06. machen wir mit 
dem Bus eine „Fünf-Güter-Fahrt“ mit Reiselei-
tung. Die Fahrt führt uns in die Nähe des alten 
Eiderkanals vorbei an den Gütern „Dengels-
berg“, „Georgenthal“, „Kluvensiek“, „Osterra-
de“ und „Steinwehr“.
Für Kaffee und Kuchen wird auf dem Him-
beerhof (Steinwehr) gesorgt. 

Ausblick auf den Juli
Am Samstag den 25.07. findet unser Som-
merfest statt.
Am Dienstag den 28.07. fahren wir mit dem 
Nostalgie-Bus zu den Strohfiguren.

         Kreisverband Plön e.V.
Schönberger Landstraße 67
Verwaltung: 04348/9173-16
Inklusionsbüro: 04348/9173-12
Krebsberatung: 04348/9173-23
Familienbildungsstätte: 04348/9173-11
Gerontopsychiatrische Tagesstätte 
Preetz: 04342/859870
Gerontopsychiatrische Tagesstätte
Schönberg: 04344/412898
Ferienfahrten für Kinder und Jugendliche:
04348/9173-16
www.awo-ploen.de oder www.awo-fbs.de 

Angebote der Familienbildungsstätte 
Kleinkindgruppe ab 12  Monaten 
FBS Schönkirchen
Mittwoch  von 9.00 bis 10.00 Uhr – Termin auf 
Anfrage.

Geburtsvorbereitung – FBS Schönkirchen
ab Donnerstag, 04.06.2015 
von 19.30 bis 21.30 Uhr
Es gelten besondere Zahlungsbedingungen für 
Geburtsvorbereitungs- und Rückbildungskurse!
Bitte mitbringen: Decke, Kissen und rutsch-
feste Socken

Babymassage (ab 6 Wochen bis ins Krab-
belalter) Berührung ist unsere erste Sprache – 

FBS Schönkirchen
ab Mittwoch, 10.06.2015 
von 9.30  bis 10.30 Uhr

BabysZeit – sehen-hören-spielend entdecken 
für Kinder ab 6 Monaten  
– FBS Schönkirchen
ab Mittwoch, 10.06.2015 
von 10.45 bis 11.45 Uhr

Ziele umsetzen – FBS Schönkirchen
am Mittwoch, den 10.06.2015 
von 18.30 bis 20.00 Uhr

Mandala Workshop – FBS Schönkirchen
am Samstag, 11.07.2015 
von 13.30 bis 17.30 Uhr

Eine schriftliche Anmeldung ist unbedingt 
erforderlich. Dies geht natürlich auch per E-
Mail an: familienbildungsstaette@awo-sh.de
Sie finden die Kursangebote und den Anmel-
debogen auch unter www.awo-fbs
oder rufen Sie uns an: Tel. 04348-917311

Ferienfreizeiten für Kinder und 
Jugendliche 2015
margrit.schlapkohl@awo-sh.de

Achtung! Für die Tageserholung in
Wendtorf sind noch Plätze frei:
Tageserholung in Wendtorf für Kinder von 6 
bis 9 Jahren
vom 20. bis 31.07.2015
mit dem Bus ab Preetz über Raisdorf, Klaus-
dorf, Schönkirchen, Mönkeberg, Heikendorf, 
nach Wendtorf

Selbstverständlich bieten wir auch wieder 
Sprachferien für Kids und Jugendliche an.
Fordern Sie den neuen Katalog an.

AWO Stöberkammer Schönkirchen

Die AWO Stöberkammer Schönkirchen, Schön-
berger Landstraße 67, 24232 Schönkirchen 
(Hinterhof).

Die Öffnungszeiten:
Montag:  10.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch:  10.00 - 13.00 Uhr
Freitag:  10.00 - 16.00 Uhr

Die Damen der Stöberkammer suchen wieder 
nach Verstärkung. Wenn Sie also etwas Zeit 
über haben und noch eine Beschäftigung 
suchen, melden Sie sich doch gerne während  
der Öffnungszeiten in der Stöberkammer.
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         Schleswig-Holstein gGmbH 
Psychiatrische Dienste: 04348/9173-18
Familien- und Schwangerschaftskonflikt-
beratung: 04348/9173-21
Schönberger Landstraße 67
Kinderhaus Schönkirchen: 04348/1764
Kätnersredder 16/18

         Schleswig-Holstein gGmbH -                                   
Unternehmensbereich Pflege 

Service- und Wohnzentrum 
Schönkirchen
Steinbergskamp 2
Verwaltung: 0431/2091-203
Kurzeitpflege/Tagespflege
Mittagstisch Begegnungsstätte: 0431-2091-266 
(Anmeldung: Montag bis Freitag 
von 10.00 – 12.00 Uhr)
eMail: 
servicecentrum-schoenkirchen@awo-sh.de 
Verwaltung Pflegedienste: 0431/2091-103
Gemeindeschwestern Servicehaus: 
0431/2091-105 (AB)
Gemeindeschwestern Außendienst: 
0431/2091-104 (AB)
Handy: in dringenden Fällen: 0160/4707509
eMail: pflegedienste-probstei@awo-pflege-sh.de 
www.awo-sh.de

„Café Memory“
Hier die Termine für den Monat Juni 2015.
Montag der 01., der 08., der 15., der 22., 
und der 29. Juni 2015 von 14.30 bis 17.30 
Uhr in der Begegnungsstätte im Steinbergs-
kamp 2.

Das "Café Memory" ist eine anerkannte Betreu-
ungsgruppe nach § 45 SGB XI. In der Zeit von 
15.00- 17.00 Uhr (Bringe-/Abholzeit: ab 14. 
15 /bis 17. 15 Uhr) findet in der AWO Begeg-
nungsstätte (Steinbergskamp 2) ein nieder-
schwelliges Angebot zur Förderung von Ge-
dächtnisleistungen nach dem ganzheitlichen 
Prinzip in einer gemütlichen Nachmittags-
runde statt. 
Neue Besucher sind herzlich willkommen.

Sie suchen eine ehrenamtliche Aufgabe und 
haben ein- bis zweimal monatlich Montag-
nachmittag Zeit? Dann melden Sie sich bei 
uns (Reinhard Kindinger 0431-2091101). 
Vorkenntnisse in der Seniorenarbeit wären 
wünschenswert. 
Eine Aus- bzw. Weiterbildung im Bereich der 
Dementenbetreuung ist über Frau Rita Erle-
mann (Beratungsstelle Demenz und Pflege bei 
der AWO Kiel) möglich. Kommen Sie doch 
zum Schnuppern vorbei und erleben einen 
vergnüglichen Nachmittag mit uns und unse-
ren SeniorInnen.

Bei allen Veranstaltungen und Fahrten ist 
die Haftung von Seiten der AWO ausge-
schlossen. Die Teilnahme an den Ver-
anstaltungen und Fahrten geschieht auf 
eigenes Risiko und eigene Haftung.

Bei Rücktritt ist für eine Ersatzperson zu 
sorgen. Ansonsten kann keine Rücker-
stattung erfolgen.



24232 Schönkirchen, Mönkeberger Weg 2a • Telefon (0 43 48) 364

u Möbelanfertigung  u Türen               u Treppen                 
u Fenster u Innenausbau u Rolladenbau
u Dachflächenfenster u Kunststoffbearbeitung u Reparaturen

u Fertigparkett

Ihr Meisterbetrieb für
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TSG Concordia 
Schönkirchen 
von 1911 e.V.

FSJler/in zum 01.09.2015 gesucht
Wie bereits in den Vorjahren, bietet die TSG 
Concordia Schönkirchen auch in diesem Jahr 
wieder einen Platz für eine/n FSJler/in (ab 16 
Jahre) ab dem 01.09.2015 an. 
Bei Interesse sendet Eure vollständigen Be-
werbungsunterlagen schnellstmöglich an 
folgende Anschrift:

TSG Concordia Schönkirchen
Augustental 29
24232 Schönkirchen
Wir freuen uns auf Eure Bewerbung!

Änderung von Gymnastik-/Zumbazeiten 
bei der TSG 
Der Reha-Sport am Donnerstag muss leider 
aus beruflichen Gründen von Lena auf den 
Montag von 16.00 - 16.45 Uhr verlegt wer-
den. Er findet nur einmal in der Woche statt. 
Die Gymnastik ab 60 Jahre findet weiterhin 
am Donnerstag statt, jedoch hat sich die 
Anfangszeit von 18.00 Uhr auf 17.00 Uhr 
verschoben. Unter der Leitung von Angelique 
Lalle findet seit dem 7. Mai weiterhin eine 
Rundum-Gymnastik statt. Es ist viel Platz in 
der Aula, also gerne reinschauen und mit-
machen. 
Für die Zumba-Stunde am Montag konnten 
wir nach langen Verhandlungen einen 
Raum in der OGTS bekommen und sind aus 
der Albert-Zimprich-Halle ausgezogen. Dort 
kehrt endlich wieder Ruhe ein, worüber sich 
die Mitbenutzer der Halle sicherlich freuen 
werden. Wer sich die Zumba-Stunde an-
schauen und zu richtig schöner lauter Musik 
tanzen möchte, der muss einfach am Montag 
um 20.00 Uhr in die OGTS kommen. Man 
gelangt dorthin, indem man an der Aula vor-
bei, bis zum zweiten Schulhof geht, dort ist sie 
auf der rechten Seite. 
Die Dance-Fitness-Stunde am Mittwoch 
heißt jetzt wieder Zumba. Christian Flader 
hat uns leider verlassen und die Leitung der 
Zumba-Stunde hat Ronja Pöhls übernommen. 
Mit viel Power geht es also weiter. 

Für alle, die Trainingszeiten über unser 
Gymnastik-Zumba-Reha-Wirbelsäulen-
Angebot wissen möchten:

Rehasport

Mo. 16.00 - 16.45 Aula

Pilates

Mo. 17.00 - 18.00 Aula

Bauch-Beine-Po

Mo. 18.00 - 19.00 Aula

Zumba

Mo. 20.00 - 21.00 OGTS

Wirbelsäulengymnastik

Di.   15.30 - 17.00 Aula

Wirbelsäulengymnastik

Di.   17.00 - 18.30 Aula

Zumba

Mi.  19.00 - 20.00 Aula 

Gymnastik 

Mi.  20.00 - 21.00 Aula

Gymnastik ab 60

Do. 17.00 - 18.00 Aula

Ansprechpartner Gesundheitssport: 
Hartmut Knoll, Tel. 04348-209
Ansprechpartner Gymnastik/Zumba:
Gabriele Kruse, Tel. 0431-65701886

Bundesweite Tischtennis-Aktion für 
Mädchen und Jungen
TSG Concordia Schönkirchen sucht 
Schleswig-Holsteins beste(n) 
Tischtennis Spieler-/in
Nicht selten werden aus "mini"-Meistern im 
Tischtennis später Nationalspieler. Einen 
Spieler wie Rekord-Europameister Timo Boll 
zu finden, ist aber nicht die Hauptsache. Es 
geht vor allem um den Spaß am Spiel. Und 
dabei sind die Kleinsten in Schönkirchen 
zumindest einen Tag lang die Größten. Am 
Sonntag, den 31. Mai 2015 ab 11.00 Uhr wird 
unter der Regie der TSG Concordia Schön-
kirchen in der Ferdinand-Geest-Halle im 
Augustental der Verbandsentscheid der mini-
Meisterschaften 2014/2015 im Tischtennis 
ausgespielt.
Der Name mag "klein" klingen, ist aber in Wirk-
lichkeit groß, denn die mini-Meisterschaften 
sind die erfolgreichste Nachwuchswerbe-
aktion im deutschen Sport. Seit 1983 haben 
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knapp 1,4 Millionen Kinder in Deutschland 
daran teilgenommen.
Um sich für den Verbandsentscheid zu qua-
lifizieren, mussten die Mädchen und Jungen 
zunächst die Vorentscheidungen in ihren 
Wohnorten, dann in den Kreisen und schließ-
lich in den Bezirken überstehen. Bis zum 
Abschluss des Ortsentscheides durften sie 
vorher noch nie am offiziellen Spielbetrieb, 
also zum Beispiel an Meisterschafts-, Pokal-
spielen, Turnieren oder Ranglisten teilgenom-
men haben sowie keine Spielberechtigung 
besitzen.
Mitmachen lohnt sich, und zwar für alle! Nicht 
nur, dass auf sämtliche Starter kleine Preise 
warten: Wer zehn Jahre alt ist oder jünger, 
dem winkt sogar die Teilnahme am Bundes-
finale 2015. Zusammen mit einem Elternteil 
sind die Besten der "minis" vom 12. bis 14. 
Juni Gast des Deutschen Tischtennis-Bundes 
(DTTB) in Delmenhorst (Niedersachsen). Auf 
die Sieger des Bundesfinals wartet zudem ein 
Besuch bei einer internationalen Tischtennis-
Großveranstaltung.

Kindergarten-Tischtennis
Aber auch außerhalb der traditionellen 
Vereinsarbeit sind wir nicht untätig. Jeden 
Montag findet in der Ferdinand-Geest-Halle 

von 17.00 - 18.00 Uhr ein sog. Kindergarten-
Tischtennis statt. Hier werden schon die 
Kleinsten spielerisch an den Tischtennissport 
herangeführt und lernen unter Anleitung von 
Trainerin Marie Bünz anhand von Luft-
ballons, Bändern und verschiedenen Ball-
größen. Diese Gruppe hat noch Platz für sechs 
Kinder!
Auskünfte gibt es unter: 0176-30423325, 
Christian Flader

Spargelessen im TSG Sportheim 
Schönkirchen

Am Sonntag, den 07.06.2015 
um 17.00 Uhr bieten wir im Sportheim 

im Augustental folgendes Essen an:

Spargel, Salzkartoffel, zerlassene 
Butter, Sauce Hollandaise 

- mit Katenschinken
- mit gekochtem Schinken

- mit Schnitzel

Spargelsuppe

Der Preis pro Person beträgt 16,50 €.

Die Gerichte werden als Buffetform aufge-
baut, so dass sich unsere Gäste auch gerne 
noch einen Nachschlag holen können.

Wir bitten um Anmeldung bis zum 
03.06.2015 (Nachmeldungen sind nicht 
möglich) bei Astrid und Christian Lem-
burg unter 04348/1089 (ab 18.00 Uhr) 
oder- 04348/8648. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Helene Rauert
† 28. April 2015

Wir danken allen, die ihre herzliche Anteilnahme
in vielfältiger Weise bekundet haben, die sich in
Trauer mit uns verbunden fühlten und auch
gemeinsam mit uns Abschied nahmen.

Im Namen der Familie
Angela Schönrock
Bernd Rauert
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Flüggendorfer
Knochenbruch-
gilde
von 1852

Liebe Gildeschwestern, 
liebe Gildebrüder,

auf der diesjährigen Jahreshauptversamm-
lung am 01.04.2015 konnten wir 32 Mitglie-
der incl. des Vorstands zählen. Dies entspricht 
der gleichen Mitglieder und Zuhörerzahl wie 
in den letzten Wochen.
Unser Öllermann Jens begrüßt alle anwesen-
den Mitglieder. Wie bereits im März angekün-
digt, wird Jens das Amt des Öllermanns aus 
Altersgründen abgeben. Er beschreibt noch 
einmal ausführlich sein Schaffen in diesem 
Amt und bedankt sich bei allen Helferinnen 
und Helfern, die ihm in den vergangenen Jah-
ren zur Seite gestanden und mit angefasst ha-
ben. Hierbei betont er auch noch einmal, dass 
die Zahl der freiwilligen Helfer in den letzten 
Jahren immer mehr abgenommen hat und es 
derzeit auch keine jüngeren Nachfolger gibt. 
Auf dem diesjährigen Gildefest (12. und 
13.06.) wird nochmals bekannt gegeben, dass 
ein Nachfolger als Öllermann, und auch ein 
Nachfolger als Gildemeister gesucht wird. 
Sollten sich keine neuen Kandidaten finden, 
so wird Jens das Amt kommissarisch bis zur 
nächsten JHV 2016 weiter leiten. Dann wird 
nochmals eine neue Wahl des Öllermanns an-
gestrebt. Sollte sich auch bei der JHV nie-
mand bereit erklären, den Posten zu besetzen, 
so wird die Gilde ab dato ruhen und es werden 
keine weiteren Beiträge der Mitglieder einge-
zogen.
Dieser Vorschlag von Jens wurde einstimmig, 
mit 1 Enthaltung angenommen.

Es stellte sich von den anwesenden Mitglie-
dern niemand zur Wahl als Öllermann oder 
Gildemeister zur Verfügung.
Zum neuen Kassenprüfer wurde Rainer Suhr 
gewählt (einstimmig mit 1 Enthaltung).
Nach der Kassenprüfung konnte der Vorstand 
entlastet werden.
Zum diesjährigen Kommers wird Jens wieder 
versuchen Matthias Stührwohld zu engagie-
ren. Außerdem werden in diesem Jahr alle 
Gildemitglieder auf dem Kommers kosten-
freies Essen genießen können. Dieses  wurde 
einstimmig, ohne Enthaltung oder Gegenstim-
me beschlossen.
Wir möchten alle Mitglieder und Mitfeiernde 
bitten, fleißig beim Aufbau zu helfen. Beginn 
ist am Mittwoch, 10.06. um 18:00 Uhr. 
Das Kinderfest wird in diesem Jahr unter dem 
Motto „Bauernhof“ starten. Hierfür planen 
wieder viele Eltern spannende Spiele  und ein 
buntes Rahmenprogramm. Auch hierfür 
können sich gerne noch Helfer finden (z. B. 
Kuchenverkauf, Naschiverkauf, Darten, Luft-
gewehrschießen etc.).
Vielleicht wird es in diesem Jahr das letzte 
Gildefest in Flüggendorf. Vielleicht gibt es aber 
noch jemanden in Flüggendorf und Umge-
bung, der dieses Amt bekleiden und die Gilde 
weiter leben lassen möchte, so wie es vor eini-
gen Jahren auch mit dem Kinderfest geklappt 
hat. 
Einen herzlichen Dank für die letzten Jahre 
möchte ich den Hauptpersonen für Ihren 
stetigen Einsatz aussprechen: Jens Petersen, 
Heino Petersen, Hans Jürgen Petersen und 
Holger Arp. Ohne Euch wären die Feste und 
Zusammenkünfte nicht möglich gewesen! 
Wir als Mitglieder tragen diese Veränderung 
mit Fassung – und freuen uns auf Neues!

Michaela Wegner
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NACHRUF

   Die Freiwillige
   Feuerwehr Flüggendorf
   trauert um ihr Ehrenmitglied

         Löschmeister

        Reimer Stieglitz

Am 01.04.1970 trat Reimer Stieglitz  unserer Wehr als aktives Mitglied bei. Nach  
Überschreiten der Altersgrenze wechselte Reimer am 26.01.2006 in die 
Ehrenabteilung unserer Wehr. 36 Dienstjahre, die er stets treu und pflichtbewusst 
erfüllte, lagen hinter ihm. Auch als Ehrenmitglied hat er immer einen engen Kontakt 
zu seinen Kameradinnen und Kameraden gehalten und war ein gern gesehener Gast 
bei unseren Diensten.
In all den Jahren haben wir Reimer als aufrichtigen und liebenswerten Kameraden 
schätzen gelernt.    
Die Kameradinnen und Kameraden seiner Feuerwehr Flüggendorf, werden ihm und 
sein Wirken in unserer Wehr stets ein ehrendes Andenken bewahren.                                                                                                                                                                                   

                        Bernd Sievers                                                                                                                                                                                                                                                                                                   
             Wehrführer 

Heinrich-Wöhlk-Str. 17 • 24232 Schönkirchen
www.tischlerei-schönkirchen.de

Tel. (04348) 91 92 50

u Möbelbau
u Reparaturen
u Innenausbau



Seit 1954

Mühlenstraße 38 - 40 • 24232 Schönkirchen

Telefon 0 43 48 - 3 56 • Fax - 75 63 • www.elektro-jeckstein.de

Elektro-Jeckstein
Der Fachbetrieb in Schönkirchen für Licht- und Haustechnik

Karen Dall

24232 Schönkirchen

Augustental 28

Telefon (043 48)

12 97

Damit das
Mögliche
entsteht,

Hermann Hesse

muss immer
wieder das
Unmögliche
versucht werden.
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Feuerwehr live am Freitag den 
1. Mai 2015 zur Maibaumaufstellung

Anlässlich der Maibaumaufstellung am 1. Mai 
2015 präsentierte sich auch die Freiwillige 
Feuerwehr Schönkirchen mit ihrer Mann-
schaft und ihrem Fuhrpark den Schönkir-
chener Bürgerinnen und Bürgern. 
So gab es viel zu entdecken, was die Arbeit der 
Freiwilligen Feuerwehr ausmacht. Die Kleinen 
konnten bei der Jugendfeuerwehr am Sprit-
zenhaus mit der Kübelspritze einen simu-
lierten Brand löschen und den kleinen 
Drachen Grisu käuflich erwerben. Zusätzlich 
wurden durch die Jugendfeuerwehr für die 
landesweite Aktion „Jugend sammelt für 
Jugend“  Spendengelder gesammelt.

Ihnen ist Ihre Feuerwehr wichtig, Sie stehen 
aber für eine aktive Mitarbeit nicht zur 
Verfügung?

Viele unserer Bürgerinnen und Bürger sehen 
die wichtige und im Notfall auch lebensret-
tende Arbeit, die in der Feuerwehr ehren-
amtlich geleistet wird, können sich aber aus 
verschiedenen Gründen nicht aktiv engagie-
ren. Ob Sie gesundheitliche, familiäre oder 
berufliche Gründe daran hindern, trotzdem 
können Sie Ihre Freiwillige Feuerwehr unter-
stützen.
Gerade in Zeiten knapper werdender öffent-
licher Kassen brauchen wir die Unterstützung 

unserer Bürgerinnen und Bürger, um uns den 
stetig wachsenden Anforderungen stellen zu 
können. Mit Ihrer finanziellen Unterstützung 
können wir unabhängig von der Kassenlage 
der Gemeinde wichtige Ausrüstung beschaf-
fen, aber auch beispielsweise Veranstaltungen 
durchführen, die der Kameradschaftsent-
wicklung und –pflege dienen. Denn gerade 
eine gute Kameradschaft innerhalb der Wehr 
ist Grundvoraussetzung dafür, dass wir uns 
im Einsatzfall 100 % ig aufeinander verlassen 
können.  
Machen Sie mit und werden Sie passives 
Mitglied Ihrer Freiwilligen Feuerwehr 
Schönkirchen!
Für Fragen zu unserer Arbeit steht Ihnen 
unser Ortswehrführer Mario Mordhorst unter 
der Telefonnummer 0177-88 33 628 gern zur 
Verfügung.

Weitere Informationen
Auf unserer Internetseite
www.ff-schoen-
kirchen.de
gibt es weitere 
Informationen 
zu unserer Arbeit 
und nützliche Tipps, 
um sicher durch den 
Alltag zu kommen.

+++Terminticker+++Terminticker+++

04.06.2015 19:00 Uhr Dienst
18.06.2015 19:00 Uhr Dienst

08.06. bis 13.06.2015 Interschutz 
in Hannover
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Knochen-
bruchsgilde
für
Schönhorst
und Umgegend
von 1853

Liebe Gildeschwestern und 
Gildebrüder,

die Knochenbruchsgilde für Schönhorst und 
Umgegend feiert das diesjährige Gildefest
am 05. und 06. Juni 2015

Ablauf:

05.06.2015  Gildekommers im Festzelt auf 
dem Gildeplatz 

18.45 Uhr  - Treffen auf dem Gildeplatz

19.00 Uhr  - Eröffnung der Gildetage am 
Dorfteich

16.15 Uhr  - Abholen des Königspaares mit 
Umzug durchs Dorf

20.30 Uhr  - Kommers im Festzelt

06.06.2015 
Wettkämpfe/Preisschießen/Kinderspiele

14.00 Uhr  - Gildeplatz Schönhorst/ Beginn 
der Wettkämpfe

  Kaffee und Kuchen im Zelt

ca. 17.30 Uhr – Preisverteilung der 
Wettkämpfe

ab 18:00 Uhr  - Grillen

19.00 Uhr  - Königsproklamation

Anschließend gemütliches Beisammensein 
mit dem Königspaar bei Livemusik mit der 
Gruppe „ ZEITLOS“.

Der Vorstand freut sich auf eine rege Beteili-
gung.

Liebe Landfrauen,

wir laden Sie hiermit zu einem Tagesausflug 
im Monat Juni ein. Ziel ist die bekannte Kunst-
ausstellung “NORD ART“ in Büdelsdorf. 
Am 17.06.2015 fahren wir um 10.00 Uhr vom 
Kirchenparkplatz in Schönkirchen. Um 11.00 
Uhr haben wir für 2 Gruppen eine Führung 
vorgesehen. Anschließend werden wir genü-
gend Zeit für einen Rundgang durch das Mu-
seumsgelände haben.
Auf dem Gelände gibt es ein Cafe´, in dem 
auch, wenn der Wunsch besteht, eine Kleinig-
keit auf eigene Kosten gegessen werden kann.
Die NORD ART gehört zu den größten jähr-
lichen Ausstellungen zeitgenössischer Kunst  
in Europa. Der Länderschwerpunkt ist in 
diesem Jahr die Mongolei. 
Nach dem Erlebnis „NORD ART“ fahren wir in 
das Café “Alte Scheune“ in Breiholz.
Ca. 18.00 Uhr werden wir dann wieder in 
Schönkirchen ankommen. 
Die Gesamtkosten für die Fahrt betragen 
40,00 €.  Darin sind die Kosten für die Fahrt, 
Führung, Eintritt und Kaffeetrinken enthalten. 
Wer mit nach Büdelsdorf fahren möchte, 
melde sich bitte am 10. Juni 2015 bei 
Frau Christa Heller, Tel. 0431/28321, an.

Die Übungsabende der Tanzgruppe finden am 
2. und 16.  Juni 2015 von 19.30 bis 21.00 Uhr
im Gemeindezentrum Oppendorf, Flieder-
garten, statt. 

Sommeroper Nabucco in Kiel
Am Mittwoch, 26.08.2015,20.00 Uhr, sehen 
die Landfrauen Schönkirchen die Sommer-
oper „Nabucco“ auf dem Rathausplatz Kiel. 
Wer Lust hat, einen wunderbaren Abend zu 
verbringen, melde sich bitte an, am:
Montag, 08.06.2015, ab 8.00 Uhr, bei 
Margrit Levsen, Tel. 04348/912925.

Der Vorstand
(www.landfrauen-schoenkirchen.de)

Anzeigen:
Email: 

steffens@dfn-kiel.de



Pflückbeginn 

telefonisch erfragen 
Täglich von

8.00 - 19.00 Uhr

Gepflückte Ware

stets vorrätig

Toekendorfer Weg 1

24232 Schönkirchen-Schönhorst

Tel. 0 43 48 / 912 631

ab Anfang Juni

Seit über 35 Jahren Erdbeeren zum Selberpflücken
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Ortsverband Schönkirchen
Elisabeth Reimann, 1. Vorsitzende
Telefon 04348-214
Hartmut Schiefelbein, stellv. Vorsitzender
Telefon 04348 - 912444
Email: mike.undmausel@kielnet.net

Wir helfen in allen sozialen Angelegenheiten

In den Monaten Juni, Juli und August finden 
keine Sozialberatungen durch die Kreisge-
schäftsführerin Frau Damer in der Gemeinde-
verwaltung statt. Sollten Sie in dieser Zeit eine 
Sozialberatung benötigen, setzen Sie sich bitte 
mit der Vorsitzenden Frau Reimann, Tel. 
04348 214 in Verbindung.

Das nächste Frühstück findet am Freitag, den 
12. Juni 2015, von 9-11 Uhr im Pastor-
Sievers-Haus Blomeweg 2, statt. Wer sich noch 
nicht ab- bzw. angemeldet hat, weil er davor 
nicht teilgenommen hat, setzt sich bitte mit 
Frau Reimann, Tel. 04348 214, in Verbindung. 
Das Gedeck kostet für Mitglieder € 3,00  und 
für Gäste € 3,50.

Unsere erste Halbtagsfahrt in diesem Jahr 
geht am Sonntag, den 14. Juni 2015 auf die 
Sonneninsel Fehmarn. Nach einer Rundfahrt 
mit bestimmt vielen schönen Eindrücken von 
der zweitgrößten deutschen Insel geht es zum 
Kaffeetrinken. Die Abfahrt ist um 12.30 Uhr 
an der Post und den nachfolgenden Halte-
stellen. Ihre Anmeldung wird von Frau Almut 
Berneike, Tel. 04348-9132106 gerne entgegen 
genommen.

Bei allen Fahrten und Veranstaltungen ist die 
Haftung von Seiten des Sozialverbandes 
ausgeschlossen. Die Teilnahme an den 
Fahrten und Veranstaltungen geschieht auf 
eigenes Risiko.

Allen Geburtstagskindern des Monats Juni 
gratuliert der Vorstand ganz herzlich und 

wünscht für das kommende Lebensjahr gute 
Gesundheit.

Der Sozialverband Deutschland

* hilft seinen Mitgliedern, sich in den Sozial-
gesetzen zurechtzufinden

* hilft seinen Mitgliedern bei der Antrags-
stellung und Durchsetzung von Ansprü-
chen aus dem  Sozialrecht gegenüber den 
Behörden, z.B. im Rahmen der Renten-, 
Kranken-, Pflege-, Unfall- und Arbeitslo-
senversicherung sowie des sozialen Ent-
schädigungsrechts und des Schwerbehin-
dertengesetzes. Er vertritt im Rahmen der 
Satzung die Mitglieder gegenüber  Ämtern, 
Behörden und vor den Gerichten der 
Sozialgerichtsbarkeit.

* informiert über Sozialpolitik und Sozial-
recht durch Mitgliederversammlungen, ak-
tuelle Informationsschriften, seine Mit-
gliederzeitung und seine Schriftenreihe.

* vertritt konsequent die sozialpolitischen 
Interessen seiner Mitglieder

* ist mit bundesweit ca. 550.000 Mitglie-
dern, davon ca. 133.000 in Schleswig und 
ca. 44o in Schönkirchen eine starke Ge-
meinschaft

* bietet Urlaubsmöglichkeiten speziell für 
ältere und behinderte Menschen in den 
Erholungszentren Büsum und Brilon 
sowie bei Tages- und Urlaubsreisen

* arbeitet mit der Volksbühne Kiel zusam-
men und es können begünstigte Eintritts-
karten für Theater, Konzerte etc. erworben 
werden.

* bietet Ermäßigung auf die Übernachtungs-
kosten und regelmäßige Arrangements zu 
Sonderkonditionen im Hotel Mondial, 
Berlin sowie besondere Angebote für SoVD 
–Mitglieder im Vital-Hotel Bad Sachsa.

* bietet Vorteile bei den Kooperationspart-
nern u.a. famila, Karl-May-Festspiele, 
Hansa-Park, Tolk-Schau, Tierpark  Neu-
münster, Arche Warder und Tierpark 
Gettorf

 
Bei Fragen zu Ihrer evtl. Mitgliedschaft wen-
den sie sich bitte an die Vorsitzenden.
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Tanzen in Schönkirchen, 
Kiel u. Umgebung

TSC Rot-Gold
Schönkirchen e.V.
Augustental 29
24232 Schönkirchen

www.tanzen-in-schoenkirchen.de

Maibaumfest in Schönkirchen
Zum Maibaumfest am 1. Mai darf die Show-
einlage des TSC Rot-Gold Schönkirchen nicht 
fehlen. Bei gemischtem Wetter trafen sich wie 
in jedem Jahr die Schönkirchener, um bei 
Speis und Trank dem Aufstellen des Mai-
baums zuzuschauen. Nach Verkauf des sehr 
langen Maikringels wurde die Fläche vor der 
Bühne gefegt und die Tänzer waren an der 
Reihe.
Den Anfang machten unsere Ladys in Line. Sie 
zeigten drei unterschiedliche Tänze aus dem 
Bereich Linedance. Dabei waren ein Lang-
samer Walzer, ein irisches Stück bekannt aus 
Lord of dance und ein Tanz zu moderner 
Popmusik.

Als zweites traten die Kindergruppen von Rike 
auf. Hier flogen Schmetterlinge über den Platz 
und Märchenfilmmusik wurde vertanzt.
Die lateinamerikanischen Tänze wurden von 
unseren Kinder- und Jugendpaaren gezeigt. 
Das Tanzen von Cha Cha Cha, Rumba und 
Jive in Turniergarderobe im Sonnenschein 
und unter freiem Himmel ist auch für unsere 
routinierten Paare schon etwas Besonderes.
Auch die Hepcats, unsere Swingshowfor-
mation war mit dabei und zeigte ihr Können. 
Am Ende verwandelten sie die Fläche zur 
Mitmachtanzparty und forderten die Zu-

schauer zum Tanz auf. Einige Zuschauer 
ließen sich überzeugen, dass man bei uns 
einfach mitmachen kann.

Bilder und Informationen zu allen Aktivitäten 
finden Sie unter 

www.tanzen-in-schoenkirchen.de
………………………………………………………

Unsere Angebote

Lindy-Hop Anfängerkurs:
Dieser Kurs ist für alle Swing-Neulinge, die 
erste Schritte im Lindy-Hop ausprobieren 
möchten.
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Wann? Sonntag, 18:00 bis 19:00 Uhr
Wo? Abwechselnd in Schönkirchen, 

Augustental 29
und bei "Tanzen in Kiel" in Kiel, 
Suchskrug 1
Trainer: Christian Siebke

Info? www.tanzen-in-schoenkirchen.de
Beitrag? 10,00 € pro Person und Monat 

für Externe
6,00 € pro Person und Monat 
für Mitglieder

Lindy-Hop für Fortgeschrittene:
Wann? Sonntag, 19:00 bis 21:00 Uhr,

wöchentlich abwechselnd in Schönkirchen 
und bei Tanzen in Kiel, Trainer sind Christian 
Siebke und Jörg Demitz

Infos über Lindy-Hop bitte erfragen bei:
Jörg Demitz: 
jdemitz@tanzen-in-schoenkirchen.de
Sabine Jensen: 
sjensen@tanzen-in-schoenkirchen.de oder 
(0431) 799 28 62

Bei allen Angeboten gilt:
Tanzpartner ist nicht erforderlich –

einfach vorbeischauen!

Linedance
Wann? Donnerstag, 18:00 bis 19:00 Uhr
Wo? Tanzsporthalle Augustental 29, 

Schönkirchen
Wer? Fortgeschrittene Linedancer
Beitrag? 15,00 € pro Monat

Tanzgruppen für Kinder und Jugendliche
Wann? Freitag, 15:00 bis 16:00 Uhr 

für Kinder
Freitag, 16:00 bis 18:00 Uhr 
für Jugendliche

Wo? Tanzsporthalle Augustental 29, 
Schönkirchen

Beitrag? 9,50 € pro Person und Monat

Weitere Informationen entnehmen Sie bitte 
unserer Homepage oder melden Sie sich bei 
Holger Bernien unter hbernien@tanzen-in-
schoenkirchen.de oder Tel.: 04303-928012

Kindertanz
Wann? Donnerstag, 16:00 bis 17:00 Uhr 

für Kinder ab 2,5 bis 4 Jahren
Donnerstag, 17:00 bis 18:00 Uhr 
für Kinder ab 5 bis 7 Jahren

Wo? Kindergarten, Hasenkamp 2, 
Schönkirchen

Beitrag? 9,50 € pro Person und Monat

………………………………………………………
Besuchen Sie uns auf unserer Homepage:

www.tanzen-in-schoenkirchen.de
Immer aktuell !  News und Bilder vom 

Tanzsport in Schönkirchen
………………………………………………………

Berichte aus dem Turniersport

Turnier am 1. Mai
Am 1. Mai fuhr unser Senioren III B Paar 
Andreas und Ilona Wahl zu den alljährlichen 
Turnieren des Mai-Pokals, die von der TGC 
Schwarz-Rot-Gold Elmshorn durchgeführt 
wurden. Wie immer waren alle Paare gut 
gelaunt in den 1. Mai gekommen und konnten 
gleich weiter im Turnier ihr Können zeigen. 
Auch Andreas und Ilona starteten in ihrer 
Senioren III B Klasse und ertanzten sich einen 
11. Platz in ihrem Turnier. Das Publikum und 
die Tänzer und Tänzerinnen der nachfol-
genden Turniere feuerten alle Paare freudig an. 
Danach stärkten sie sich noch mit Kaffee und 
den von Mitgliedern gebackenen Kuchen, um 
dann wieder den Heimweg anzutreten. Es war 
ein schöner 1. Mai-Ausflug.

Hessen Tanzt
Am 9. und 10. Mai zog es zum 42-sten Mal 
Tanzpaare aus der ganzen Welt zum weltweit 
größten Simultantanzsportturnier. Der Hessi-
sche Landesverband und die ausrichtenden 
Vereine organisieren in der Eissporthalle in 
Frankfurt ein Turnier, bei dem auf bis zu 8 
Flächen zur gleichen Musik getanzt wird. Der 
Ablauf ist eine organisatorische Meister-
leistung, denn an jeder der 8 Flächen stehen 5 
bis 7 Wertungsrichter mit handyartigen Be-
wertungsgeräten und geben ihre Wertungen 
ab, die sofort mittels WLAN in einem zentralen 
Rechenzentrum gesammelt und ausgewertet 
werden. An jeder Fläche steht ein Team von 
mindestens vier Personen, die die einzelnen 
Turniere betreuen. Den Überblick behält ein 
Moderator, der vom obersten Rang der Eis-
sporthalle das ganze Treiben moderiert.
Für unseren Verein waren Janika Bernien und 
Jan Path in der Hauptgruppe C Standard und 
Latein am Start und tanzten an beiden Tagen 
jeweils zwei Turniere.
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Am Samstag belegten sie in der Lateinsektion 
von 82 Paaren den 66. Platz. In der Standard-
sektion belegten sie den Anschlussplatz an die 

Runde der besten 46 Paare von insgesamt 80 
gestarteten Paaren.
Am Sonntag schafften sie in den Standard-
tänzen den Sprung in die erste Zwischen-
runde und belegten Platz 33 von 60 Paaren. 
Das Lateinturnier beendeten sie mit dem 52. 
Platz von 72 Paaren.
Ebenfalls an beiden Tagen am Start waren 
Sylvia und Holger Bernien. Am Samstag tanz-
ten sie das Ranglistenturnier der Senioren II S 
Klasse in den Standardtänzen mit. Am Start 
waren 129 Paare und unser Paar belegte den 
37. Platz.

Am Sonntag stand dann das Ranglistenturnier 
der Senioren I S Klasse auf dem Programm. 
Hier belegten Sylvia und Holger den 36. Platz 
von 61 Paaren.

Einen  herzlichen Glückwunsch an beide 
Paare.

Unser Sponsor für den Leistungssport:    

Inhaber: Rainer Kramer

Heizungs- und Sanitärtechnik • Korügen 5 • 24226 Heikendorf

Tel. ( 04 31) 23 98 209 • Fax ( 04 31 ) 23 98 208

Bei uns

ist Ihr Geld

gut angelegt!
Investieren Sie in eine neue Heizung,
modernisieren Sie Ihr Bad.
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Kirchenbüro Schönkirchen

Britta Hüttmann

Gemeindehaus (PSH), 

Blomeweg 2          04348/327

FAX: 04348/7443

E-mail: info@ev-ksk.de

Internet: www.ev-ksk.de

Öffnungszeiten des Kirchenbüros:
Dienstag, Freitag: 10-12 Uhr 
Donnerstag: 16-18 Uhr  
Montag und Mittwoch geschlossen

Friedhofsverwaltung
Herr Schlüter 0431/2402540
soenke.schlueter@ev-ksk.de

Pastorin und Pastoren
Pastor Martin Anderson 0431/23865

(Vorsitzender des Kirchengemeinderats)
pastor.anderson@ev-ksk.de

Pastor Dr. Christian Rose 0431/2487712
pastor.rose@kirche-heikendorf.de

Pastorin Elvira Schlott 0431/202575
pastorin.schlott@ev-ksk.de

Pastor Jörg M. Suhr 04348/1382   
pastor.suhr@ev-ksk.de

Annemarie Potratz 04348/7312
(stellv. Vorsitzende des Kirchengemeinderates)
anne.potratz@t-online.de

Küsterinnen in der Marienkirche
Frau Waltersdorf 04348/1257
Frau Hiesener
gunda.hiesener@ev-ksk.de

Kirchenkindergärten
Ev. Kindergarten Schönkirchen:  
Die  "Kirchenmäuse" 04348/7270
ev.kita-schoenkirchen@altholstein.de

Ev. Kindergarten Mönkeberg: 
Die "Regenbogenfische" 0431/2400530
ev.kita-moenkeberg@altholstein.de

Verein zur Erhaltung und Gestaltung der 
Marienkirche zu Schönkirchen e.V.
www.marienkirche-schoenkirchen.de
Ansprechpartner: Herr Axel Schroeter
(1. Vorsitzender), Schönkirchen,  04348/7459

Kirchbauverein Mönkeberg e.V.
www.kirchbauverein-moenkeberg.de
Ansprechpartnerin: Frau Margrit Jaehnike, 
Mönkeberg,  0431/23494

Freunde der Kirchenmusik
Förderverein im Kirchspiel 
Schönkirchen e.V.
www.kirchenmusik-in-schoenkirchen.de
Ansprechpartnerin:
Frau Marianne Johannsen,  
Schönkirchen 04348/ 912995

Unsere Gottesdienste: 
Homepage: www.ev-ksk.de entnehmen.     

Gottesdienste und Informationen können Sie auch auf unserer 

Schönkirchen 9.30 Uhr                 Mönkeberg 11.00 Uhr

Mit dem QR-Code
zur Internetseite
www.ev-ksk.de

07.06.15 Gottesdienst mit Abendmahl Gottesdienst mit Abendmahl
mit dem Blockflötenquartett Pastor Suhr
Pastor Suhr

14.06.15 Gottesdienst Gottesdienst mit der Kantorei
Pastorin Schlott Pastorin Schlott

21.06.15 Gottesdienst Gottesdienst
Pastor Anderson Pastor Anderson
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Wer zum Gottesdienst einen Fahrdienst benötigt, melde sich bitte bis Freitagvormittag im Kir-
chenbüro Schönkirchen Tel. 04348 – 327

Schönkirchen 9.30 Uhr                 Mönkeberg 11.00 Uhr

28.06.15 11.00 Musical Gottesdienst Gottesdienst 
mit den Kinder- u. Jugendchor Pastor Dr. Rose
Pastor Suhr

05.07.15 Gottesdienst Musical Gottesdienst
mit dem Posaunenchor mit dem Kinder- u.
Pastor Anderson Jugendchor

Pastor Suhr

Anmeldung zum 
Konfirmandenunterricht:
Wenn Ihr Kind bis zum Juli 2017 oder früher 
14 Jahre alt und damit religionsmündig wird, 
können Sie Ihre Tochter oder Ihren Sohn am:

Dienstag, 09.06.15 von 16.00 – 18.00 Uhr 
im Ev. Gemeindehaus Mönkeberg, Am 
Eksol 12, für den Pfarrbezirk Mönkeberg 
und
Donnerstag, 11.06.15 von 16.00 – 18.00 Uhr 
im Pastor-Sievers-Haus, Blomeweg 2, für die 
Pfarrbezirke Anschütz/Oppendorf und 
Schönkirchen 

zum Konfirmandenunterricht anmelden. 
Bitte Geburtsurkunde und, falls vorhanden, 
den Taufschein mitbringen!
Es besteht außerdem jederzeit die Möglich-
keit, Ihre Tochter oder Ihren Sohn in den Öff-
nungszeiten des Kirchenbüros zum Konfir-
mandenunterricht anzumelden. 

Steinbergskamp  05.06.2015   9.30 Uhr
                                         Pastorin Schlott

Haus Mönkeberg 05.06.2015 10.30 Uhr 
                       Pastorin Schlott

Seniorenandachten

MITTEILUNGEN DES 
KIRCHENGEMEINDERATES

Kirchengemeinderatssitzung
Die nächste Kirchengemeinderatssitzung 
findet am Mittwoch, den 10.06.2015, um 
19.30 Uhr im Pastor-Sievers-Haus, Blomeweg 
2, statt. Die Tagesordnung kann 5 Tage vorher 
im Kirchenbüro eingesehen werden.

UNTER GOTTES SEGEN
TAUFEN, HOCHZEITEN, 

BEERDIGUNGEN

Durch die Taufe in die Kirche 
aufgenommen wurden
Josephie Luise Schmidt
Luis Hansel
Alexander Georg Reinhard Schröder

Mit Gebet und Segen bestattet wurden
Margarete Schacht 93 Jahre
Karl Heinz Schleife 90 Jahre
Egon Schmidt 88 Jahre
Kurt Hester 86 Jahre
Klaus Holst 76 Jahre

Unsere Kreise im Pfarrbezirk 1: 
Schönkirchen, Schönhorst, 

Flüggendorf,Tökendorf

Mittwoch, 03.06.15 13.00 Uhr
Seniorenclub Tökendorf mit Sommergrillen

Leitung der Kirchengemeinde /
Kirchengemeinderatsvorsitz
Zum 20.05.2015 hat es in der Kirchengemein-
de einen „Schichtwechsel“ in der Leitung der 
Kirchengemeinde gegeben. Pastor Suhr stellte 
nach vier Jahren Vorsitz das Amt wieder zur 
Verfügung. Der Kirchengemeinderat wählte 
daraufhin Pastor Martin Anderson zum neuen 
Vorsitzenden des Kirchengemeinderats. Stell-
vertretende Vorsitzende ist weiterhin Frau 
Annemarie Potratz.
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Donnerstag, 25.06.15 16.00 Uhr
Pastor-Sievers-Haus
Pastorenschnack mit Pastor Suhr
mit Leib und Seele 
gemeinsam in den Abend/Wir grillen auch!
Herzlich Willkommen in unserer Runde!!
Eine Bitte hätten wir nur: 
Melden Sie sich doch bitte kurz bei Frau 
Elisabeth Reimann Tel. 214 an, das hilft uns 
den Nachmittag zu organisieren und genug 
Leckeres da zu haben. Dankeschön!!

Wir freuen uns auf Sie!!!
Liebe Grüße Ihr Pastor Jörg M. Suhr

Unsere Kreise im Pfarrbezirk 
Anschütz/Oppendorf

Seniorenclub
Mittwoch, 10.06.15 von 15.00 – 17.00 Uhr
im GZ A/O
Noch haben wir Frühling!
Mit Liedern und Geschichten, mit Kuchen und 
Gedichten feiern wir die schönste Jahreszeit.
Heino Pietschmann wird uns am Klavier 
begleiten.

Mutter/Vater-Kind-Gruppen

Wer hat Lust mit uns zu singen, zu spielen
und zu basteln?
Die Gruppen finden statt:
montags: 15:30 Uhr – 17.00 Uhr 

(Kinder von ca. 2 bis 5 Jahren)
(monatl. Kostenbeitrag 12,00 €/
ermäßigt 6.00 €)

dienstags: 15.30 Uhr – 17.00 Uhr
(Kinder von ca.2 bis 5 Jahren)
(monatl. Kostenbeitrag 12,00 €/
ermäßigt 6,00 €)

donnerstags: 9.00 Uhr – 10.00 Uhr 
(Kinder von ca. 7 – 24 Monaten)
(monatl. Kostenbeitrag 10,00 €/
ermäßigt 5,00 €)

donnerstags: 10.15 Uhr – 11.45 Uhr 
(Kinder von 24 bis ca. 36 Mo-
naten)
(monatl. Kostenbeitrag 12,00 €/

 ermäßigt 6,00 €)

Auskunft und Anmeldung unter:  
Daniela Ruser in 24217 Schönberg
Tel. 04344 - 2372, Mobil 0174 - 9353870

Die Pfadfinder des 
Stammes „SVENTANA“

Für Jungs und Mädchen 
ab 7 Jahren bis…..
Jeden Freitag von 15:00 – 16:30 Uhr. 
Nach den Osterferien bis zu den Herbstferien 
immer auf unserem Pfadfinderplatz an der 
Kurve Oppendorfer Weg / Klosterkamp in 
24232 Schönkirchen.
Neue Kinder sind uns herzlich willkommen!
Nähere Informationen gibt es bei der Stammes-
leitung:  Gerit Wadehn, Tel.: 0431/2099209 
oder E-Mail: gerit.wadehn@arcor.de

SVENTANA

Kirchenmusik

Posaunenchor
Die Probe des Posaunenchores findet diens-
tags um 18.30 Uhr im Pastor-Sievers-Haus 
statt. Die Vorgruppe trifft sich um 17.45 Uhr.
Nähere Auskunft erteilt Gerald Kühn, Tel.:1246

Kantorei der Kirchengemeinde
Schönkirchen
dienstags 19.30 Uhr – 21.30 Uhr im Gemein-
dehaus Mönkeberg (19.30 Uhr Klassikchor-
probe, 20.30 Uhr Popchorprobe)
Leitung: Heino Pietschmann, 
Tel.: 0431/2007499, 
E-Mail: ev-ksk@heino-pietschmann.de

Blockflöten-Quartett
mittwochs 19.00 – 20.30 Uhr
Leitung und Auskunft:
Cordula Methner, Tel. 04344/41 38 349

Blockflötenunterricht für Kinder und Ju-
gendliche und musikalische Frühförderung
Geübt wird dienstags von 
14:45 – 15:15 Uhr (für Kinder ab 5 Jahre)
Flöten für Anfänger I 
dienstags 15.15 – 15.45 Uhr
Flöten für Fortgeschrittene II 
dienstags 15.45 – 16.15 Uhr
Alle Gruppen finden vom 1. Februar eines je-
den Jahres bis zu den Sommerferien im Ge-
meindehaus A/O., Fliedergarten 1, nach den 
Sommerferien bis 31. Januar im Gemeinde-
haus der Paul-Gerhardt-Kirche, Ivensring 9, 
statt.
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Teilnehmerbeitrag: 10,-- €. im Monat. 
Infos und Anmeldungen bei 
Heino Pietschmann, Tel.: 0431/2007499, 
E-Mail: ev-ksk@heino-pietschmann.de

Kinderchor und Jugendchor in der
Kirchengemeinde
Probenzeiten:
immer mittwochs
Mönkimöwen im Ev. Gemeindehaus, 
Am Eksol, Mönkeberg
ab ca. 5 Jahren, um 15.30 Uhr

JuKiCho im Gemeindehaus (PSH), Blomeweg 2
Kinderchor I ab ca. 5 Jahren, um 16.30 Uhr
Kinderchor II ab 8/9 Jahren , um 17.00 Uhr
Jugendchor ab ca. 12 Jahren, um 17.30 Uhr
Alle Kinder und Jugendlichen sind herzlich 
willkommen!!!!

Es wird ein monatlicher Beitrag für Material-
kosten in Höhe von 5,00 € erhoben. Ge-
schwisterermäßigung: Das zweite Kind einen 
Beitrag in Höhe von 2,50 € und das dritte Kind 
ist frei. Nach Rücksprache sind auch für 
einzelne Kinder andere Regelungen möglich 
(bitte Frau Bae ansprechen).

Nähere Informationen gibt es bei unserer 
Kinderchor/Jugendchorleiterin Mihyun Bae -
email: mihyunbae@gmx.de

Konzert

Piano meets Vibes meets Wester
Richard Wester - Saxophone/Flöten
Jens Schliecker - Klavier
Nils Rohwer – Marimba/Vibraphon/
Percussion

Am Freitag, den 19. Juni um 19:30 Uhr gas-
tieren drei der profiliertesten musikali-
schen Köpfe in Norddeutschland in einem 
gemeinsamen Konzert: in der Marienkirche.

Richard Wester ist mit seinem unverwech-
selbaren Ton und seiner Vita einer der be-
deutendsten Saxophonisten Deutschlands. 
Er spielte u.a. bei und mit Ulla Meinecke, 
BAP, Reinhard Mey oder Udo Lindenberg. Als 
virtuoser Wanderer zwischen Jazz, Folk, 
Rock, Kunstmusik und romantischer Sound-
malerei präsentiert er mit seiner Musik ein-
fach gutes Kopf-Kino.
Seit 25 Jahren bilden Jens Schliecker und 
Nils Rohwer  das Duo Piano meets Vibes. Ihr 
Gesamtwerk wurde u.a. 2009 mit dem 
Norddeutschen Kulturpreis geehrt.

Jeder für sich ein guter Musiker – zusam-
men ein außergewöhnliches Erlebnis!
Eintritt 15 €, erm. für Auszubildende 10 €.

BESTATTUNGEN e.K.   

           Tel. 0431 241313www.linde-bestattungen.de Laboer Weg 3a  Heikendorf|

Eigene Trauerhalle

Individuelle Beratung

Vorsorge für den Trauerfall

Inh: Andreas Sindt

| |

In Sachen Werbung:  Marko Steffens     E-Mail: steffens@dfn-kiel.de  
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Winter 2014

Die Gemeinde gratuliert    (Angaben ohne Gewähr)

Juni

02. Jun Frau Angela Vollmann, 
Ringenrade 22
zum 84.Geburtstag

04. Jun Herrn Paul Hardtke, 
Steinbergskamp 6
zum 94.Geburtstag

04. Jun Frau Olga Callondann, 
Anschützstraße 40
zum 87.Geburtstag

05. Jun Herrn Werner Bendt, 
Schönberger Landstr.93
zum 85.Geburtstag

09. Jun Herrn Horst Lesch, 
Rinkenberg 56
zum 80.Geburtstag

12. Jun Herrn Erich Stransky, 
Steinbergskamp 6
zum 95.Geburtstag

12. Jun Herrn Günther Oelkers, 
Mühlenstr. 29
zum 84.Geburtstag

15. Jun Herrn Franz Behrend, 
Uhlenbeek 1
zum 86.Geburtstag

16. Jun Herrn Rudolf Kühn, 
Am Dorfteich 2
zum 86.Geburtstag

25. Jun den Eheleuten 
Lisa und Kurt-Werner Hartz,
Alte Schulstr. 23, 
zum Goldenen Hochzeit

26. Jun Frau Elfriede Dömpke, 
Zum Sportplatz 14
zum 84.Geburtstag

29. Jun Frau Johanna Hardrath, 
Gretenrade 1
zum 81.Geburtstag

Juli

02. Jul Herrn Karl-Hans Bomke, 
Köhlen 14
zum 86.Geburtstag
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Notfallbereitschaft

Die Notrufnummer für den Ärztlichen Notdienst  ist bundeseinheitlich  116117.

Handelt es sich jedoch um eine lebensbedrohliche Situation, sollte sofort der Rettungsdienst 

über die Notruf-Nr. 112 angefordert werden.

Der Bereitschaftsdienst gilt wochentags von 18:00 bis 6.30 Uhr am darauf folgenden Tag.
Mittwochs von 13:00 Uhr bis donnerstags 6.30 Uhr. An Wochenenden von Freitag 18:00 Uhr bis 
Montag 6.30 Uhr.

Zahnärztlicher Notdienst
an Wochenenden und Feiertagen
Den zahnärztlichen Notdienst an Wochenenden und Feiertagen erfahren Sie unter der 

Rufnummer 04342/ 4142
Praxisbereitschaft am Sonnabend und  Sonntag jeweils von 10 - 12 Uhr.

ACHTUNG
Änderung des Apotheken-Notdienstes ab Januar 2015

Die Notdienstapotheken sind von morgens 8:00 Uhr bis zum nächsten Morgen 8:00 Uhr in 
dringenden Fällen für Sie dienstbereit.

Die nächstliegende Notdienstapotheke können Sie unter der Telefon-Nummer

08000022833 erfahren.

Außerdem gibt es in jeder Apotheke einen Notdienstaushang.
Auch im Internet unter: www.aksh-notdienst.de erfahren Sie, welche Apotheke in Ihrer Nähe 
Notdienst hat.

In Sachen Werbung: Marko Steffens 
E-Mail: steffens@dfn-kiel.de  



52

Bäder - Gas-Heizung - Sanitärtechnik - Wartung - Kundendienst

Heikendorfer Weg 9, 24232 Schönkirchen (0 43 48 / 91 22 35

Wir planen und realisieren 
Ihr persönliches Wohlfühlbad aus einer Hand.

Mathias Ehlers GmbH

M-d ea iB s tr erhI
M-d ea iB s tr erhI



Ralph Withohn 200

Kämmerei/Abgaben
Monika Howaldt 210
Dana Karschewski 212
Daniel Christiansen 213

Finanzbuchhaltung
Rebecca Schulz 220
Patricia Voß 221
Susanne Mitransky 222

Vollstreckung
Thorsten Rathjen 223

Dorfplatz 2, 24226 Heikendorf
Telefon 0431 2409-0
Marcus Schlotfeldt, 
Hausmeister 680
Fax/Zentrale 600

Stellv. Amtsdirektor über 
Vorzimmer
Jens Heinze

Bürgermeister Heikendorf
Alexander Orth

910
Vorzimmer
Fax 690
Anja Kock 901
Jutta Baasch 902

Fachbereich ZD – Zentrale 
Dienste 
Lothar Gersch 920
Dirk Milanowski 240
Ralf Goertz 230
Sven Ingwardsen 231

Email: 
info@amt-schrevenborn.de
Email: rathaus@gemeinde-
heikendorf.de
Email der Mitarbeiter:
Vorname, Nachname@Amt-
Schrevenborn.de
Internet: www.heikendorf.de

Amt Schrevenborn

Telefonanschlüsse

Fachbereich I - 
Hauptverwaltung

Hans-Jürgen Oelkers 100

Hauptamt
Martina Meyer 110
Inga Kühn 111
Veronika Engler 114
Hellen Losch 115
Heike Goy/Manuela Sigel 113
(Infothek)

Öffentliche Sicherheit und 
Ordnung/Standesamt
Ralf Löhndorf - Standesamt    130
Jan Plagmann 120
Sven Sönnichsen 121
Thorsten Witt 122
Sea Silbernagel 123
Marion Moritz 124
Hannelore Hank - Standesamt 131

Fachbereich II -
Finanzverwaltung

Fachbereich III - 
Bauverwaltung

Thomas Kussin 300

Allg.Bauverwaltung/
Gebäudemanagement
Malte Hennings 310
Selina Möß 311
Maren Kraus 312
Corinna Groth 313
Andrea Hingst 314
Azubi 315

Hoch- / und Tiefbau
Mirco Schablack 330
Michael Spitz 331
Manfred Madroch 332

Bauleitplanung/Projektsteuerung
Anja Böttcher 321
Jens Hamann 322

Amtsbetriebshof:
Harald Rutz 350
Martina Steckel 351
Stützpunkt Heikendorf  

0431 / 2379977
Stützpunkt Schönkirchen

04348 / 913983

Fachbereich IV - 
Sozialverwaltung

Petra Bertig 410

Sozialwesen
Anna Reimers 412
Stefanie Rönfeldt 411
Angelina Schließmann 418

Schule/Kultur/Jugend und 
Sport/Touristik
Maike Schaarschmidt 413

Gemeindebüro 
Schönkirchen

Mühlenstraße 48, 
24232 Schönkirchen
Internet: 
www.gemeinde-schoenkirchen.de
E-Mail: info@schoenkirchen.de
Telefon 04348 709-0
Fax 640

Bürgermeister
Peter Zimprich 940

Verwaltung
Sylvia Witt 400
Sonja Tenning 401
Inge Maas 402
Maren Scheffler 403

Gemeindebüro 
Mönkeberg

Dorfstraße 1, 
24248 Mönkeberg
Telefon 0431 23972-0
Fax 650

Bürgermeister
Jens Heinze 950

Verwaltung
Robert Sell 500
Vera Biernatzki 501
Ute Martensen 502

Gleichstellungsbeauftragte
Mareike Menzel 503

Amtsarchiv
Brigitte Hatke-Beck 504

Die Telefonliste wird
jeden 2. Monat in diesem

 Mitteilungsblatt veröffentlicht.

Claudia Wulf 414
Uta Nebe 415
Moritz Otto 416
Ilhan Öztürk 417
Azubi 1. OG 419
Svenja Petersen 04348/ 916610

Sozialstation Heikendorf
Marion Marx, Leiterin

0431/ 2409-55
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Öffnungszeiten des Gemeindebüros Schönkirchen

Montag 09.00 - 12.00 Uhr
Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr

14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch 07.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr

14.00 - 18.00 Uhr
Freitag 09.00 - 12.00 Uhr

Die Öffnungszeiten gelten auch für das Amt Schrevenborn
und das Gemeindebüro Mönkeberg.

Sprechzeiten des Bürgermeisters

nach vorheriger telefonischer Vereinbarung

Telefonanschlüsse
Ortskennzahl 0 43 48 Volkshochschule

Sammelnummer 709 - 0 Leiter - Herr Rathmann

Fax 709 - 640 Frau Petersen 91 66 10

Bürgermeister - 940

Frau Witt - 400 Schulen

Frau Tenning - 401 Sammelnummer 91 66 0

Frau Maas - 402 Durchwahl 91 66 -

Frau Scheffler - 403 Rektorin Grund- und Gemeinschafts-

schule - Frau Märzhäuser

erreichbar über Sekretariat

Amtsbetriebshof Leiter Förderzentrum Schönkirchen-

Schönberg

Sitz Schönkirchen 91 39 83 Herr Gummert - 26

Fax 91 39 84 Schulsekretariat - Frau Klindt - 21

Schulverwaltung - Frau Petersen - 10

Kundenbüro Gemeindewerke Schulsozialarbeiterin Frau Koç - 32

Dorfstr. 4, 24232 Schönkirchen Leitung OGTS - Frau Mordhorst 95 91 44

Schönkirchen Gemeindebücherei

Herr Jeß 9592-777 Leitung Frau Irion 9 19 29 69

Fax - 775

Jugendtreff

Frau Kluge 9 19 29 60

www.gemeinde-schoenkirchen.de

Öffnungszeiten der Gemeindebücherei
Schönkirchen, Augustental 29, Telefon 9 19 29 69

Dienstag 08.30 - 12.00 Uhr und 15.00 - 18.30 Uhr, Mittwoch 15.00 - 18.30 Uhr
Donnerstag 08.30 - 12.00 Uhr und 15.00 - 18.30 Uhr, Freitag 08.30 - 12.00 Uhr

Jeden 1. Samstag im Monat von 09.00 - 13.00 Uhr
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Sprechzeiten des Kreises Plön   0 45 22 - 7 43-0

Zulassung Mo.-Do. …….. 07.30 - 12.00 Uhr
Di. …………… 14.30 - 17.00 Uhr
Fr. …………… 07.30 - 11.30 Uhr

Do. nur für Händler ………………. 14.00 - 15.00 Uhr

Bauamt Di. …………... 14.30 - 18.00 Uhr
Fr. ….……….. 08.00 - 12.30 Uhr

Führerscheinstelle Mo.-Fr. …….... 08.30 - 12.30 Uhr
Di. ……........... 14.30 - 18.00 Uhr

Ausländerbehörde Persönliche Vorsprachen nur
nach Terminvereinbarung

Gleichstellungsbeauftragte ………………. nach Vereinbarung

Schulrat ………………. nach Vereinbarung

Jagdbehörde Mo., Mi., Fr. … 08.30 - 12.30 Uhr
Di. …………… 14.30 - 18.00 Uhr

alle übrigen Dienststellen Mo.-Fr. ……… 08.30 - 12.30 Uhr
des Kreises Plön Di. …………… 14.30 - 18.00 Uhr

Abfallentsorgung und Sperrmüll im Kreis Plön (AKP) 0 45 22 / 74 74 74

Öffnungszeiten der Zentraldeponie Rastorf:

Mo.-Fr. 07.00 - 16.30 Uhr, Sa. 07.00 - 11.30 Uhr, Tel. 0 43 07 / 8 36 70
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Mängelmeldung an die Amtsverwaltung

Da die Mitarbeiter/innen der Verwaltung und des gemeindlichen Betriebshofes 
nicht regelmäßig alle öffentlichen Verkehrsflächen und gemeindlichen 
Einrichtungen abfahren können, bitten wir Sie als Mitbürgerinnen und 
Mitbürger, festgestellte Mängel nachstehend einzutragen und diesen Vordruck 
an das Rathaus, Dorfplatz 2, zu leiten. Für Ihre Aufmerksamkeit bedanken wir 
uns.

Bereich der Mängelfeststellung: Kurzbezeichnung des Mangels:

Verkehrsflächen:
o     Gehweg ___________________________
o     Radweg ___________________________
o     Fahrbahndecke ___________________________
o     Straßenablauf ___________________________
o     Kanaldeckel  ___________________________
o     Hydranten und sonstige Schieberkappen ___________________________

Verkehrseinrichtungen:

o     Verkehrsschild ___________________________
o     Straßennamenschild ___________________________
o     Hinweisschild ___________________________
o     Ampelanlage ___________________________

Sonstige Einrichtungen:

o    Straßenbeleuchtung ___________________________
o    Bushaltestellen ___________________________
o    Toilettenanlagen ___________________________
o    Grünanlagen ___________________________

Sonstiges:

o    Unratablagerungen ___________________________
o    Sonstige Gefahrenhinweise ___________________________

Datum: _______________________________________
Name, Anschrift, Telefon
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Veranstaltungskalender 2015 Juni

- Angaben ohne Gewähr -

Dienstag
02.06.2015 Seniorenbeirat Heikendorf
9.30 - 12.00 Uhr Beiratssitzung Ratssaal Heikendorf

Donnerstag
04.06.2015 Seniorenbeirat Heikendorf
15 - 16 Uhr Sprechstunde Raum E 06 - 

Heikendorf

Freitag
05.06.2015 und Knochenbruchsgilde für Schönhorst 
Sonnabend und Umgegend
06.06.2015 162. Gildefesttage Gildeplatz Schönhorst

Sonnabend
06.06.2015 und Reitergemeinschaft Landgraben
Sonntag
07.06.2015 Reitturnier Landgraben

Sonntag
07.06.2015 Alte Gilde Schönkirchen von 1560 Festhalle 
10.00 Uhr Gildefrühschoppen am Weidenkamp

Dienstag
09.06.2015 Bündnis 90 / Die Grünen Gaststätte
19.30 Uhr Offener Grünen Treff Im Landhaus

Freitag
12.06.2015 und Flüggendorfer Knochenbruchgilde von 1852
Sonnabend
13.06.2015 163. Gildefesttage Arp`s Scheune

Sonntag
14.06.2015 Sozialverband Deutschland OV Schönkirchen

Halbtagesfahrt Fehmarn

Mittwoch
17.06.2015 LandFrauenVerein Schönkirchen u. Umgebung
10.00 Uhr Fahrt zur "NORD-ART" Büdelsdorf

Donnerstag
18.06.2015 SPD Ortsverein Schönkirchen
19.00 Uhr Stammtisch und Vorstandssitzung Landgraben 98
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Veranstaltungskalender 2015 Juni

- Angaben ohne Gewähr -

Freitag
19.06.2015 Freunde der Kirchenmusik
19.30 Uhr Konzert  "Piano meets Vibes meets Wester" Marienkirche

Sonnabend
20.06.2015 und Tanzsportclub Rot-Gold Schönkirchen  e.V.
Sonntag Albert-Zimprich- Halle
21.06.2015 13. Baltic Senior 2015
jeweils ab  9 Uhr

Donnerstag
25.06.2015 AWO-Ortsverein Schönkirchen e.V.
12.30 Uhr Busfahrt zu 5 versch. Landw. Gütern am alten Eiderkanal

Sonnabend
27.06.2015 CDU Ortsverband Schönkirchen-Mönkeberg Germaniakoppel
11.00 Uhr Windjammerparade Mönkeberg

Sonntag
28.06.2015 Ev.-Luth. Kirchengemeinde Schönkirchen
11.00 Uhr Musical des Kinder- und Jugendchores

im Rahmen eines Familiengottesdienstes Marienkirche
Montag
29.06.2015 Seniorenbeirat Heikendorf
10 - 12 Uhr Vorstandssitzung Lesesaal Heikendorf



Anzeigenpreise
– Stand 1. Januar 2008 –

1/1 Seite 140 x 196 mm 184,00 €
3/4 Seite 140 x 146 mm 137,00 €
1/2 Seite 140 x 95 mm
oder 67 x 196 mm 95,00 €
1/3 Seite 140 x 65 mm 65,00 €
1/4 Seite 140 x 45 mm
oder 67 x 95 mm 49,75 €
1/8 Seite 67 x 45 mm 30,00 €

mm per Spalte 0,55 €
Der Farbzuschlag für 4c-Anzeigen beträgt 50 %.
Rabattstaffel: 3 Ausgaben pro Jahr 5 %

6 Ausgaben pro Jahr 10 %
12 Ausgaben pro Jahr 20 %

Beilagen: 58 € per Tausend (nicht rabattfähig).
Alle Preise verstehen sich zuzüglich 19 % MwSt.
Der Anzeigenschluss liegt jeweils um den 10. des Vormonats.

In Sachen Werbung:  Marko Steffens   E-Mail: 
Tel.: 0431 580809-19 • Fax: 0431 580809-22

steffens@dfn-kiel.de  
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Erdaushub

Bauschutt

Bauabfälle

Gartenabfälle

Kies, Kiesel

Mutterboden, u.a.

Container
bis 30 m³

für:

Lieferung
von:

Containerdienst
Inh.: N. Szupryczynski

sicher      schnell      zuverlässig
Kanalreinigung + Containerdienst

Lise-Meitner-Straße 13    
24223 Schwentinental / Raisdorf

04 31 / 79 456
0 43 07 / 82 88 88

 
24 Stunden Notdienst

Lise-Meitner-Straße 13
24223 Raisdorf

� 0 43 07 / 82 88 88

Kanalreinigung + Containerdienst

TV - Untersuchung

Spül- & Saugwagen

24 Std. Kanal-Notdienst

Dichtheitsprüfung

Kanalsanierung

36

Lise-Meitner-Straße 13    
24223 Schwentinental / Raisdorf

Inh.: N. Szupryczynski

sicher      schnell      zuverlässig
Kanalreinigung + Containerdienst

04 31 / 79 456
0 43 07 / 82 88 88

Rohrreinigung
Rohrverstopfungen
(Bad / WC / Küche)
Kanalinspektion
Dichtheitsprüfung Ihrer
Grundstücksentwässerung

I; R; D

EICZE HT E

Ü N

G RAL

KANALB   U

WTT Nord GmbH
Wärme- und Tanktechnik

• Heizungsmodernisierung
• Heizungswartung 
• Schornsteinsanierung
• Tankreinigung
• Haase-Tank Service
• Tankdemontagen
• Tanksanierung
• 24-Stunden-Notdienst
• Sanitär

WTT Nord GmbH
Ottostr. 2
24145 Kiel / Wellsee

Telefon 0431 / 7 17 83 15
Fax 0431 / 7 17 83 25
E-Mail info@wttnord.de
Internet www.wttnord.de

Neue Sanitärabteilung –

jetzt auch alle Leistungen rund ums Bad!

WTT Nord GmbH
Wärme- und Tanktechnik

• Heizungsmodernisierung
• Heizungswartung 
• Schornsteinsanierung
• Tankreinigung
• Haase-Tank Service
• Tankdemontagen
• Tanksanierung
• 24-Stunden-Notdienst
• Sanitär

WTT Nord GmbH
Ottostr. 2
24145 Kiel / Wellsee

Telefon 0431 / 7 17 83 15
Fax 0431 / 7 17 83 25
E-Mail info@wttnord.de
Internet www.wttnord.de

Neue Sanitärabteilung –

jetzt auch alle Leistungen rund ums Bad!

WTT Nord GmbH
Wärme- und Tanktechnik

• Heizungsmodernisierung
• Heizungswartung 
• Schornsteinsanierung
• Tankreinigung
• Haase-Tank Service
• Tankdemontagen
• Tanksanierung
• 24-Stunden-Notdienst
• Sanitär

WTT Nord GmbH
Ottostr. 2
24145 Kiel / Wellsee

Telefon 0431 / 7 17 83 15
Fax 0431 / 7 17 83 25
E-Mail info@wttnord.de
Internet www.wttnord.de

Neue Sanitärabteilung –

jetzt auch alle Leistungen rund ums Bad!

WTT Nord GmbH
Wärme- und Tanktechnik

• Heizungsmodernisierung
• Heizungswartung 
• Schornsteinsanierung
• Tankreinigung
• Haase-Tank Service
• Tankdemontagen
• Tanksanierung
• 24-Stunden-Notdienst
• Sanitär

WTT Nord GmbH
Ottostr. 2
24145 Kiel / Wellsee

Telefon 0431 / 7 17 83 15
Fax 0431 / 7 17 83 25
E-Mail info@wttnord.de
Internet www.wttnord.de

Neue Sanitärabteilung –

jetzt auch alle Leistungen rund ums Bad!

Ihr Augenoptiker in Ihrer Nähe

 merkle optik
Kiel-Dietrichsdorf · Langer Rehm 13

Tel. u. Fax 04 31 / 2 70 70

(Gläser + Fassung bis +/- 6,0 cyl., +2,0)(Gläser + Fassung bis +/- 6,0 cyl., +2,0)

UNSERE ANGEBOTE
Komplettpreis für Brillen

Nah- oder Fern-Brille
ab 19,50 �

 Gleitsichtgläser
ab 45,– � pro Glas
(sph bis +/-6,0 cyl +2,0)

Kunststoffgläser inkl. Entspiegelung
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Unsere Strom- und Gasprodukte für Schönkirchen 
ab 01.01.2015 (Bruttopreise)

Sonderprodukt SCHÖNKIRCHEN STROM für Haushaltskunden
Verbrauchspreis  26,22  Ct/kWh
Grundpreis 78,17  Euro/Jahr

Sonderprodukt PROFI für Gewerbekunden
Verbrauchspreis PROFI 1  < 20.000 kWh 26,11  Ct/kWh
Verbrauchspreis PROFI 2     20.000 – 50.000 kWh 26,05  Ct/kWh
Verbrauchspreis PROFI 3  > 50.000 kWh 25,99  Ct/kWh
Grundpreis 77,35  Euro/Jahr

Sonderprodukt EXTRA (Zweizeitentarif)
VP außerhalb der Schwachlastzeit 29,41 Ct/kWh 
VP innerhalb der Schwachlastzeit 22,01   Ct/kWh
VP Nachtspeicherheizung innerhalb der Schwachlastzeit 21,42   Ct/kWh
Grundpreis 61,25 Euro/Jahr

Sonderprodukt PRO NATUR  
Verbrauchspreis (Grundpreis bleibt) +1,50  Ct/kWh

Sonderprodukt WÄRMEPUMPE    
Verbrauchspreis (NT-Abnahme) 
innerhalb der Schwachlastzeit (Haushalt) 20,77  Ct/kWh
Verbrauchspreis außerhalb der Schwachlastzeit 26,57  Ct/kWh
(HT-Abnahme) für alle Bedarfsarten
Grundpreis 67,20  Euro/Jahr

Allgemeiner Tarif der Grund- und Ersatzversorgung  
Verbrauchspreis 30,44  Ct/kWh
Grundpreis 91,99  Euro/Jahr

Sonderprodukt SCHÖNKIRCHEN GAS   
Verbrauch Arbeitspreis Grundpreis  
0–1.000 kWh 8,66 Ct/kWh 51,69 Euro/Jahr 
1.001–4.000 kWh 7,59 Ct/kWh 69,54 Euro/Jahr 
4.001–50.000 kWh 6,26 Ct/kWh 116,10 Euro/Jahr 
50.001–300.000 kWh 6,02 Ct/kWh 159,57 Euro/Jahr

Gemeindewerke Schönkirchen GmbH
Dorfstr. 4  l  24232 Schönkirchen  l  Tel. 04348 - 95 92 777

Mo. und Fr. 9.00 – 12.00 Uhr 
Di. 9.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr
Mi. 7.30 – 12.00 Uhr  
Do. 9.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr www.gemeindewerke-schoenkirchen.de

Ihr Versorger mit Herz und Verstand
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Allgemeiner Tarif der Grund- und Ersatzversorgung  
VerbrauchspreisVerbrauchspreis
Grundpreis

Sonderprodukt 
Verbrauch
0–1.000 kWh
1.001–4.000 kWh
4.001–50.000 kWh
50.001–300.000 kWh

Allgemeiner Tarif der Grund- und Ersatzversorgung  
Verbrauchspreis
Grundpreis

Sonderprodukt 
Verbrauch
0–1.000 kWh
1.001–4.000 kWh


